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Liebe Mankerinnen
und Manker!

Sommer bedeutet Ferien- und Erntezeit. Auch in der Gemeinde sind schon 
zahlreiche Projekte abgeschlossen und vieles wird über die Sommermonate 
noch erledigt. Ob Güterweg Poppendorf-Großaigen, Neugasse, Vereinsför-
derungen, Löschteich Wolkersdorf, Zettelbachsteg, Aufbahrungshalle, 
E-Carsharing, Brunnensanierung, Kanal- und Wasserleitungsbau, Tag der 
Wirtschaft oder 40 Jahre Römerweg. Den aktuellen Überblick zu geplanten 
und erledigten Vorhaben finden Sie im Bericht über die letzte Gemeinde-
ratssitzung, bei der wieder einmal alle Beschlüsse einstimmig gefasst wur-
den – ein Beweis für die gute und sachliche Arbeit in der Gemeinde.

In den Sommermonaten geht das Ferienspiel bereits zum 20. Mal über die 
Bühne. Als besonderen Höhepunkt gibt es das Sommercamp Mitte August, 
bei dem schon fast 40 Kinder angemeldet sind. Die Jugendveranstaltungen 
wie Skatecontest und Cityrock sind ebenfalls in Planung. Der Jugendraum 
JIM erhält mit Bettina Fahrafellner eine neue Betreuerin aus Mank.

Die Sanierung des WC-Traktes der neuen Mittelschule sowie neue Photo-
voltaikanlage sind mit 411.000 Euro das größte öffentliche Bauvorhaben 
im heurigen Jahr. Alle Aufträge sind an Firmen aus Mank und Texing ge-
gangen. Die Manker Wirtschaft feiert am 9. September 20 Jahre Stadtmar-
keting – die Zusammenarbeit mit der Stadt ist hier das Erfolgsgeheimnis und 
wird auch bei der Mehrwertbox weiter fortgesetzt.

Sonnenstrom gibt es nicht nur für die neue Mittelschule, auch die Volks-
schule wird als Klimabündnis-Schule mit Photovoltaik ausgestattet. Bei der 
Sanierung der Aufbahrungshalle ist ebenfalls eine PV-Anlage mit im Ge-
samtpaket dabei. Insgesamt verfügt die Stadtgemeinde über 8 PV-Anlagen 
mit 144kWp-Leistung. Mit der Umstellung der letzten Ölheizung im FF-Haus 
auf Pellets ist das Ende des fossilen Zeitalters in der Gemeinde bereits weit 
fortgeschritten.

Mit der Glasfaser-Grobplanung wird die Grundlage für das Netz der Zukunft 
geschaffen – unbegrenztes Datenvolumen schafft nur eine Glasfaser bis zu 
jedem Haus. Die Grundlagen dafür werden gerade gemeinsam mit der NÖ-
GIG geschaffen. 

Besonders freut mich auch die Einigung mit der Diözese, welche die künf-
tige Stadtentwicklung im Bereich Ziegelfeldgasse, Schlossweg und Hag-
bergweg sichert. „Man muss rechtzeitig drauf schaun, dass man´s hat, wenn 
man´s braucht“ ist auch beim Bauland ein wichtiger Grundsatz.

Jede Menge Veranstaltungen gibt es auch diesen Sommer in Mank: ob       
Ferienspiel, Beserlpark-Festival, Beachvolley-Turnier, Feuerwehrfest, 
Mountainbike-Rennen oder der Auftritt von Otto Schenk im Stadtsaal am 14. 
September  -  wir sehen uns bei den Manker Festen!

Bürgermeister Martin Leonhardsberger 

02 BÜRGER-INFO   JULI 2016

NEUES AUS DER GEMEINDE
Aus dem Gemeinderat  ......................03
Aus dem Stadtrat ...............................07
Zettelbachbrücke & Spazierweg ........08
Aufbahrungshalle ist saniert ...............09
Feuerlöschteich Wolkersdorf .............09
Infos zu Verkehrsangelegenheiten ....09

Jugend in Mank
Skate Contest & Cityrock ...................10
20. Manker Ferienspiel gestartet ........10
Info Jugendtickets ..............................10

Umwelt & Klimaschutz
Tipps zum Wassersparen ..................11
Radler des Monats .............................11

Bibelausstellung & Marterltour ...........12
Kammerhofer im Stadtsaal.................12
Wein, Weib und Gesang ....................13
Querschläger & NÖN-Talenteshow ...13
Ehrenamtliche gesucht ......................14
Schulreinigungskräfte gesucht...........14
VHS hoch im Kurs ..............................15
40 Jahre Römerweg ...........................15

NEUES AUS DEN  
BILDUNGSEINRICHTUNGEN
Feste im Kindergarten ........................16
Aktivitäten der Volksschule & NMS ....16
Dank an die Schülerlotsen .................17
PTS fertigte Pokale für Lauffest ..........18
Session der Musikschule ...................18

NEUES AUS DEN VEREINEN
Bundesmeisterschaften und
Jubiläum der Sportkegler ...................19
Spannende Miniplex-Filmreihe  .........19
Tolles Lauffest ...................................20
Schnapsergemeinschaft spendet ......20
Maibaumkraxeln ................................21
Frühschoppen der Stadtkapelle .........21
Herbergsucherchor in Salzburg .........22
Sport- und Spielefest ..........................22
ÖKB Heuriger ....................................22
Tag der Blasmusik & Plaminade .........23
FF Abschnittsbewerbe .......................24

VERANSTALTUNGEN – DIVERSES
Feuerwehrfest ...................................24
Beachweekend ..................................25
Mountainbike-Trophy .........................25
Veranstaltungstipps Stadtsaal ...........25
Kino & Beserlparkfestival ...................26
Sprechtage & Ärzteplan .....................27
Ferienspieltermine .............................27
Veranstaltungskalender .....................28



Hagbergweg verfügt die Stadtgemeinde künftig über ein 
Areal von 3,5 Hektar für die Stadtentwicklung. „Eine kom-
pakte Siedlung mit zentralem Spielplatz, Gemeinschafts-
garten, und kurzen Wegen ins Zentrum kann hier in den 
kommenden Jahren entwickelt werden“, freut sich der ge-
lernte Raumplaner. Ab 2018 könnten die Baugründe zur 
Verfügung stehen.

Kurzberichte aus den
Ausschüssen
Vize-BGM Franz Kaufmann berichtete von den abge-
schlossenen Arbeiten am Güterweg Poppendorf und 
den Vorbereitungen in Aichen – der Start ist im August 
geplant. Der Löschteich Wolkersdorf gilt als Musterpro-
jekt und sorgt für mehr Sicherheit im Brandfall. Bei der 
Asphaltierung der 4 Bahnquerungen wurden Leerrohre 
mitverlegt.

Sanierter Güterweg Poppendorf-Großaigen

Der Energieverbrauch der Stadtgemeinde ist im letzten 
Jahr bei Strom und Wärme leicht gesunken – dies be-
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Neben der umweltfreundlichen Anreise wurde im Ge-
meinderat ein wichtiger Beschluss für die Ortsentwick-
lung gefasst. Alle Ausschuss-Obmänner berichteten vom 
aktuellen Stand und geplanten Projekten.

Nächste Etappe für Manker 
Ortsentwicklung gesichert
Für die künftige Stadtentwicklung kauft die Stadt 1,9 Hek-
tar Grund von der Pfarre im Bereich Rückhaltebecken 
Ziegelfeldgasse an.

Die Fläche zwischen Ziegelfeldgasse und Hagbergweg steht 
künftig für die Stadtentwicklung zur Verfügung.

Neben dem Kaufpreis wird eine entsprechende Tausch-
fläche zwischen Betriebsgebiet Hörsdorf und Mankfluss 
bereit gestellt. BGM Martin Leonhardsberger freut sich 
über die Einigung mit der Diözese, die nach ausführ-
lichen Verhandlungen gefunden wurde. Gemeinsam mit 
den 2013 bereits angekauften 1,4 Hektar neben dem 

Manker Gemeinderat: sportlich & einstimmig
Der Großteil der Gemeinderäte kam am Donnerstag, dem 23. Juni mit dem Rad zur GemeindeRADsitzung - alle 
Beschlüsse wurden einstimmig gefällt.

GemeindeRADsitzung: v.l. Martina Punz, Elisabeth Zuser, Gerhard Karner, Andreas Trimmel, Martin Sommer, Theresia Frühauf, 
Anton Hikade, Walter Steinwander, Martin Leonhardsberger, Lisa König, Thomas Fuchs, Anton Schrittwieser, Franz Kaufmann, 
Karl Frühauf, Erwin Gindl, Herbert Zierlich, Otmar Garschall, Matthias Pölzer, Johannes Eder, Herbert Permoser, Walter Wieser.
Entschuldigt: Wolfgang Ammerer, Sebastian Kerschner

Aus dem Gemeinderat
Rückblick auf die 9. Manker Gemeinderatssitzung am 23. Juni 2016



Ringschluss für Wasserleitung Beserlpark-Poppendorf
Zur Verbesserung der Versorgungssicherheit und zur Sicherung der Was-
serqualität in der Ortswasserleitung wurde Anfang Juni der Ringschluss 
zwischen Beserlpark und Poppendorf durchgeführt. Durch die geringe Ent-
nahmemenge bei der Stichleitung Beserlpark ist es 2014 zu einem Problem 
mit der Wasserqualität gekommen. Seither wird noch öfter gespült und mit 
dem Ringschluss sollte das Thema der Vergangenheit angehören. „Auch im 
Falle eines Rohrbruchs kann Poppendorf jetzt von beiden Seiten versorgt 
werden“, freut sich BGM Martin Leonhardsberger über die Verbesserung 
der Versorgungssicherheit. Für den Ringschluss musste der Zettelbach 
beim Beserlpark durchquert werden – in diesem Zuge wurde auch gleich 
die Sanierung des Hochwasserschadens am Zettelbachufer umgesetzt. Die 
Verlegung des  10 cm Rohres im Pflugverfahren wurde im Kanalausschuss 
unter Stadtrat Wolfgang Ammerer besprochen und an die Firma IFK aus 
Salzburg vergeben. Die Gesamtkosten des Vorhabens werden rund 45.000 
Euro ausmachen. 

richtete Umwelt-Stadtrat Herbert Permoser. Mank wird 
als Vorbildgemeinde bei der Energiebuchhaltung ausge-
zeichnet, das E-Carsharing läuft sogar besser als vorge-
sehen. Mit der geplanten Teilnahme am e5-Programm 
wird die höchste Stufe der Zertifizierung für Gemeinden 
im Umweltbereich angestrebt.

Der Energieverbrauch wird monatlich überwacht: v.l. Andreas 
Leeb und Umwelt-GR Herbert Permoser.

Über die Ergänzung von einigen Vereinsförderungen be-
richtete Otmar Garschall. 

Stadtrat Hikade ging auf die Topothek ein und berichtete 
von der Arbeit im Ausschuss: die Vorbereitungen für das 
Stadtbuch 2017 laufen, 2 Beiträge zur Stadtkunde sind 
bereits erschienen. Die Beschilderung der Dörfer im Ge-

meindegebiet wurde durchgeführt, im Sommer ist die Sa-
nierung der Heimatmuseums-Fenster vorgesehen.

Mank feiert heuer die 20. Auflage des Ferienspiels mit 
dem Jugendcamp, berichtete STR Walter Wieser. Mehr 
als 36 Kinder sind bereits angemeldet. Ab Herbst soll die 
Zertifizierung zur familienfreundlichen Gemeinde erneu-
ert werden. Für den Jugendraum JIM gibt es mit Bettina 
Fahrafellner eine neue Betreuerin.

Vom Tag der Wirtschaft berichtete Stadtrat Walter Stein-
wander, die 40- Jahr Feier des Römerwegs wurde mit der 
Neubeschilderung durch den VDV umgesetzt. In Planung 
ist ein Tut-Gut Wanderweg, und die Zukunft des Trassen-
bandes Krumpe wird nach der Abstimmung in der Region 
weiter festgelegt.

Die für 2016 geplanten Kanal- und Wasserbauarbeiten 
sind abgeschlossen, berichtete der Bürgermeister in Ver-
tretung des entschuldigten Stadtrats Wolfgang Ammerer. 
Hippolytgasse, Zettelbachweg, Ringschluss Poppendorf, 
Hausanschlüsse und Brunnensanierung sind fertig. Die 
Regenerierung der Brunnen hat ein zusätzliches Volu-
men vom 3 Litern/Sekunde gebracht. Ende Juni wurde 
die Hangwasseranalyse präsentiert, bis zum Herbst ste-
hen das Kanalsanierungskonzept und die Visualisierung 
der PV-Anlagen an. Die Steuerung der Kläranlage sowie 
die Regenerierung des 3. Brunnens sind für 2017 geplant. 

BGM Martin Leonhardsberger ging auf die Straßen-
bau-Vorhaben ein: die Neugasse ist fertig und im Kos-
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Aus dem Gemeinderat
Rückblick auf die 9. Manker Gemeinderatssitzung am 23. Juni 2016

BGM Martin Leonhardsberger und Ing. 
Christian Reisinger (Hydroingenieure) 
mit dem Wasserleitungspflug
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tenrahmen, ebenso zahlreiche Kleinbaustellen. Die Hip-
polytgasse ist in Arbeit und wird Mitte Juli fertig sein. Im 
Sommer starten die Arbeiten der Straßenmeisterei für 
Radweg Wieselburgerstraße und Busaufstellflächen und 
Verlegung Zebrastreifen Heimatmuseum. Die Sanierung 
der Aufbahrungshalle geht voran, Mitte Juli wird der Park-
platz saniert und auch die Wege am Friedhof. Im Plan 
sind auch der Ausbau des FF-Dachgeschosses und die 
Arbeiten bei der Wackelbrücke. Im Sommer startet die 
Sanierung des WC-Traktes der neuen Mittelschule sowie 
die Errichtung einer 20kWp Photovoltaikanlage – 411.000 
Euro wurden dafür an Aufträgen an Firmen aus Mank und 
Texing vergeben. Bei der GEDESAG laufen die Endver-
handlungen mit den Firmen für die nächste Etappe Be-
treutes Wohnen. Die Bauverhandlung für die nächste 
Etappe Hippolytgasse mit 11 Wohnungen und 3 Reihen-
häusern war am 4. Juli. Von den 17 Wohnungen, die im 
Spätherbst übergeben werden, ist nur mehr 1 frei.

Die letzten beiden Schultage wurden in der NMS bereits für die 
Vorbereitungsarbeiten der Sanierung des WC-Traktes genutzt:
v.l.:  Leopold Baumann und Franz Vorlaufer (Baufirma ZÖFA)

Heizung und Darlehen für 
FF-Haus
Die letzte Ölheizung der Stadtgemeinde im FF-Haus 
wird auf Biomasse umgestellt. Die externe Containerlö-
sung mit Pelletsheizung wird beim Lagerhaus Mank um 
43.627 Euro angeschafft. Rund 12.000 Euro kann die 
Stadt durch die optimale Nutzung aller Klimaschutz-För-
derungen erzielen. Für den Ausbau des Dachgeschosses 
für die Feuerwehrjugend wurde ein Darlehen in der Höhe 
von 80.000 Euro zum Fixzinssatz von 0,985 % auf 5 Jah-
re an die Volksbank vergeben.

Historische Bilder und
Dokumente in der Topothek
Mit dem Internet-Angebot www.topothek.at kann die Stadt 
künftig ihre historischen Bilder aus dem Fotomuseum für 
alle Interessierten zugänglich machen. Man kann nach 
Personen, Häusern,  Fahrzeugen, Mode in bestimmten 
Zeiträumen und nach Ortschaften suchen. Mehrere To-
pothekare haben sich bereit erklärt, die Bilder einzuge-
ben und mit Schlagworten zu versehen. Stadtrat Hikade 
hat in seinem Ausschuss die Lösung auf Anregung von 
Gerhard Floßmann vorgestellt. Die Kosten für die Stadt 
betragen einmalig 415 Euro und jährlich 570 Euro.   

20 Jahre Stadtmarketing – 
Angebote für Mehrwertbox
Am 9. September fei-
ert das Manker Stadt-
marketing sein 20-jäh-
riges Bestehen. Neben 
einem Rückblick soll als 
Höhepunkt die Manker 
Mehrwertbox vorgestellt 
werden. Neben Fiffi-
kus-Kartenspiel, Einkaufsblock und Schreibmaterial ist 
das Gutscheinheft zentraler Bestandteil der Mehrwertbox, 
die um 20 Euro zu haben ist. Der Großteil der Manker Be-
triebe bietet attraktive Gutscheine an. Seitens der Stadt-
gemeinde gibt es 3 Beiträge: einen Gratis-Sauna-Eintritt 
im Wert von 7,50 Euro, eine Ermäßigung auf eine Ge-
meinde-Stadtsaal-Veranstaltung im Wert von 5 Euro und 
einen Gratis-Soleaerium-Eintritt im Wert von 2 Euro. Die 
Box ist ab 9. September erhältlich.

Glasfaser-Grobplanung 
steht bis zum Jahresende
Für die Grobplanung des Glasfasernetzes in der Kleinre-
gion Hoch6 wurden die entsprechenden Beschlüsse für 
die Übergabe der Datengrundlagen gefasst. Das Büro 
Henninger & Partner aus Krems plant im Auftrag der NÖ 
Glasfaserinfrastrukturgesellschaft (NÖGIG) das Netz. 
„Ziel ist eine Glasfaserleitung zu jedem Haushalt – nur 
so sind wir für die Zukunft gerüstet“, so BGM Martin Le-
onhardsberger. Wenn sich mehr als 40 % der Haushalte 
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für die Technologie entschließen, übernimmt die NÖGIG 
auch die Kosten der Vorleistung für die Gemeinde. In der 
Neugasse wurde dies vor der Asphaltierung mit einem 
Zusatzaufwand von 7.000 Euro bereits umgesetzt. Auch 
das bestehende Glasfasernetz der EVN wird von der NÖ-
GIG genutzt. Im Zuge von Aufgrabungsarbeiten werden 
laufend Leitungen mitverlegt. Ab 2018 soll das Angebot 
ausgerollt werden, bei dem die Haushalte ihren Netzan-
bieter frei wählen können.

In der Neugasse wurden bereits die Leerrohre für die Glasfaser 
verlegt.

Vergabe Sanierung
Güterweg Poppendorf-
Großaigen-Massendorf
Sehr groß ist das Lob für die gelungene Sanierung von 
6 Kilometer Güterwegen, die Vize-BGM Franz Kaufmann 
organisiert hat. Die Arbeiten wurden an die Fa. Thir aus 
Hürm um 46.696,73 Euro vergeben. 10.000 Euro gibt es 
an Förderungen, der Rest ist im Budget vorgesehen.

Nachtrags-Voranschlag & 
Prüfungsausschuss
Die Änderungen bei den Vorhaben der Stadtgemeinde 
und die Mehreinnahmen aus dem Vorjahr wurden im er-
sten Nachtrags-Voranschlag abgebildet. 

Prüfungsausschuss-Obmann Herbert Zierlich berichtete 
von der Gebarungseinschau am 3. Juni, bei der neben 
dem Kassenbestand auch die Belege stichprobenartig 
geprüft wurden und die Versicherungs- und Telefonver-
träge der Stadtgemeinde geprüft wurden. Der Gesamt-
prämienaufwand für alle Gemeindeobjekte und den ge-
meindeeigenen Fuhrpark beträgt jährlich 41.871 Euro.Es 
gab dabei keine Beanstandungen. 

Gehrecht Betreutes
Wohnen & Vereinfachte 
Verbücherung
Mit der Wohnbaugenossenschaft GEDESAG wurde ein 
Dienstbarkeitsvertrag für die nächste Etappe Betreutes 
Wohnen abgeschlossen. Dieser stellt sicher, dass jeder-
mann den Gehweg von der Anderlegasse bis zum Zettel-
bach nutzen kann.

Die vereinfachte Durchführung des Teilungsplanes in der 
Neugasse wurde entsprechend dem § 15 Liegenschafts-
teilungsgesetz beschlossen. Damit ist die Grundlage für 
den Verkauf einer 47 m2 großen Fläche an die Familie 
Winter gegeben.

Aus dem Gemeinderat
Rückblick auf die 9. Manker Gemeinderatssitzung am 23. Juni 2016

Güterwegsanierung: v.l. VizeBGM Franz Kaufmann, Bernhard 
Leonhardsberger, Josef Wallner und Bagger-Fahrer Christoph 
Flamm.

Rasenschnittablagerungen 
beim Zettelbach und bei 
der Mank sind verboten!
Wir möchten darauf hinweisen, dass die Ablagerung 
von Rasenschnitt in der freien Natur und an
Flussufern - wie dies auch in unserer Gemeinde 
beobachtet werden kann - nicht den gesetzlichen 
Vorgaben entspricht.

Es werden daher betroffene Grundstückseigentümer
ersucht, ihren Rasenschnitt ordnungsgemäß zu ent-
sorgen, in der Biotonne bzw. Kompostierung.
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Aus dem Stadtrat
Rückblick auf die 8. Stadtrats-Sitzung am 13. Juni

Klimaschutz-Wohnbau-
förderungen vergeben
Für Wärmedämmungen und Biomasseheizungen wurden 
an 3 Förderwerber insgesamt 1.200 Euro vergeben.

Vorbereitung auf neue 
Buchhaltung
Ab dem Jahr 2020 müssen alle Gemeinden unter 10.000 
Einwohner laut Voranschlags- und Rechnungsabschluss-
verordnung (ähnlich einer doppelten Buchhaltung) bilan-
zieren. Ein entsprechendes Programm zur Vermögens- 
erfassung wurde bei der GemDAT NÖ um 2.280 Euro 
angekauft, 3 Beratungstage bei der GBG (Gemeindebe-
ratungs GmbH) werden um 3.600 Euro in Anspruch ge-
nommen.

Neue
Straßenbezeichnungstafeln
Die letzte Etappe an Tafeln für die Dorfnamen entlang der 
Landesstraßen wurden bei der Firma Forster aus Waid-
hofen/Ybbs um 1.064,43 Euro angekauft.

Sonnenstrom und neue
Telefonanlage für VS
Eine neue Photovoltaikanlage für die Klimabündnis-Volks-
schule liefert künftig rund ein Drittel des verbrauchten 
Stroms. Die 5,7 kWp-Anlage wurde bei der Firma 1A 
Sonnenenergie Sandler aus Strannersdorf um 10.863,52 
Euro bestellt. Rund 1.500 Euro gibt es an Förderungen 
aus der Klima- und Energiemodellregion. Eine neue 
Telefonanlage wurde bei der A1-Telekom um 2.733,06 
Euro angekauft, die monatliche Servicepauschale beträgt 
18,84 Euro.

Allwetterplatz und Beach-
platz Hippolytgasse
Der Beachvolleyballplatz ist fertig saniert – die Stadt hat 
die Materialkosten übernommen, der Beachvolleyball-
club hat die Arbeiten ausgeführt. Ein neues Netz und die 
Spielfeldabgrenzung um 457 Euro bilden den Abschluss 
des Projektes.

Für den Fußballplatz neben dem Hartplatz wurde ein 
neues Tor sowie Ballfangnetze um 2.380 Euro angekauft. 
Die Firma Bodner aus Mank hat die 100 Ballfangmasten 
um 1.200 Euro neu gestrichen.

Prüfmaßnahmen für Kanal- 
und Wasserleitungen
Für die Prüfung der neu gebauten Kanal- und Wasserlei-
tungen in Hippolytgasse und Zettelbachweg wurden die 
Prüfmaßnahmen vergeben: Die Firma Haubenberger aus 
Ybbs spült das neue Netz um 555 Euro, die Kanal-TV-Be-
fahrung ging an die Fa. STRABAG aus Loosdorf um 
5.288,70 Euro.

DEFI für Stadtsaal
Ein neuer DEFI für den Stadtsaal samt 5-Jahre Sorglos-
paket wurde beim Roten Kreuz um 2.047,70 Euro ange-
kauft.

Ankauf Motorhacke und 
Erdbohrer für Bauhof
Die beiden Gerätschaften wurden bei der Firma Taubin-
ger aus Mank um 2.174,36 Euro angekauft.

Leerrohre Eisenbahn-
kreuzungen
Die Asphaltierung von 4 Eisenbahnkreuzungen in An-
zenbach, Poppendorf und Römerweg übernimmt die          
NÖVOG. Die Überbreiten beim Asphalt sowie die Verle-
gung von Leerrohren wurden an die Firma Leirer&Graf 
um 1.757,74 Euro vergeben.

Vergabe Wegebefestigung 
bei Gehweg Zettelbach 
Das Wegestück zwischen Eisenbahnbrücke und betreutes 
Wohnen II wird von der Firma Thir um 4.936,56 Euro mit 
Asphaltrecycling-Material befestigt – damit ist der ganze 
Gehweg entlang des Zettelbaches fertig. Ebenso wird der 
„Steinweg“ vom Zettelbach-Steg bis nach Poppendorf auf 
einer Breite von 1 Meter befestigt. Die Kosten dafür betra-
gen rund 5.000 Euro. Siehe Berichte Seite 8!
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Zettelbachbrücke fertig
Der neue Holzsteg über 
den Zettelbach ist seit Ende 
Juni geöffnet.
In 4wöchiger Arbeit haben 
die Helfer des VDV sowie 
von FF und Elternverein 
die alte Wackelbrücke über 
den Zettelbach abgebaut 
und durch einen neuen 
Holzsteg ersetzt. Die Pla-
nung des neuen Steges 
wurde im Auftrag der Stadt-
gemeinde vom VDV mit der 
Zimmerei Weichslbaum 
umgesetzt. 29.500 Euro 
werden von der Stadt für 
das Vorhaben investiert. 
Neue Fundamente wurden 
betoniert, die 18 Meter lan-
gen Träger mit der Fa. Steinwander versetzt. Die Spenglerarbeiten 
am Dach bildeten den Abschluss.

Die Freude über das gelungene Werk ist groß: Kurt Weichslbaum, Walter 
Steinwander, Johannes Mühlbachler, Martin Leonhardsberger, Theresia 
Frühauf, Maria und Johann Zimola, Leopold Prankl, Josef Glaser, Anton 
Hikade, Otmar Garschall, Peter Punz, Walter Sandler, Johann Maierhofer, 
Richard Luger, Roman Zimola.

Auch der Weg nach Poppendorf „Steinweg“ wurde mit Recy-
cling-Material neu befestigt. Somit erstrahlt der alte Kirchenweg 
samt Brücke in neuem Glanz – Johann Zimola hat sich mit der 
Geschichte des Steges befasst. Die Helfer vom Verschönerungs- 
und Dorferneuerungsverein sowie den anderen Manker Vereinen 
tragen rund 250 Arbeitsstunden zum Projekt bei. Die offizielle Eröff-
nung ist am Freitag 19. August (Feuerwehrfest) geplant.

Informationen aus der Stadt
Bauprojekte abgeschlossen

Spazierweg Zettelbach
gesichert
Einen langen Atem braucht es bei der Schaf-
fung öffentlicher Wege: vor 12 Jahren hat BGM 
Martin Leonhardsberger das erste Grundstück 
des Spazierweges entlang des Zettelbachs 
zwischen Beserlpark und Hohlweg für die 
Stadt angekauft. 
Durch die Grundabtretung beim Zettelbach-
weg ist nun die sehr beliebte Spazierstrecke 
für immer als öffentlicher Weg gesichert. Der 
600 Meter lange Pfad wurde in den letzten 
Tagen auch durchgängig befestigt. Durch die 
Errichtung des Betreuten Wohnens und der 
neuen Sportanlage hat der Weg noch mehr 
an Wichtigkeit gewonnen. Auch die ehema-
lige Bahnstrecke ist angebunden und der neue 
Zettelbachsteg. Die Beharrlichkeit über viele 
Jahre hat sich ausgezahlt: „8 unterschiedliche 
Grundstücksbesitzer ermöglichten durch die 
Bereitschaft zum Verkauf und Tausch die Si-
cherung des öffentlichen Gutes“, freut sich das 
Gemeindeoberhaupt. „Mank geht damit neue 
Wege.“

Der Spazierweg am Zettelbach ist für die Öffent-
lichkeit gesichert v.l.: Martin Leonhardsberger, 
Anna Gruber mit Markus Lechner und Sohn Elias 
im Kinderwagen, Walter Sturzeis mit Hund Lamo.
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Aufbahrungshalle ist saniert
Die Sanierungsarbeiten für die Aufbahrungshalle wurden 
Mitte Juli abgeschlossen.

Der Lagerraum an der Gebäuderückseite dient für die 
Gerätschaften zur Friedhofsbetreuung. Die Aufbahrungs-
halle hat ein neues Dach und eine neue Fassade. Ein 
winterfestes und barrierefreies WC für alle Friedhofsbe-
sucher steht ebenso zur Verfügung wie Sonnenstrom aus 
der Photovoltaikanlage. Die Gesamtkosten dafür betra-
gen rund 115.000 Euro, und wurden an die Fa. Weichsl-
baum bzw. weitere Manker Firmen vergeben. „Bei einem 
Umbau muss man immer flexibel auf neue Situationen 
reagieren – die gute Abstimmung der Manker Professi-
onisten ist hier ein großer Vorteil“, so BGM Leonhards-
berger. Hinzu kommt noch die Parkplatzssanierung ab 
Mitte Juli durch Lang&Menhofer aus Loosdorf um weitere 
25.000 Euro.

Feuerlöschteich
Wolkersdorf in Betrieb
Mit der Errichtung des Zaunes beim neuen Löschteich in 
Wolkersdorf wurde das Projekt Ende Mai abgeschlossen.
Mit 350 Kubikmetern Wasser steht jetzt für Wolkersdorf 
und Kleinzell ausreichend Löschwasser zur Verfügung.  
Der Teich wurde im Jänner von der Fa. Thir im Auftrag 
der Stadtgemeinde errichtet. Vize-BGM Franz Kaufmann 
hat das Projekt im Agrarausschuss erarbeitet. „Dank gilt 
allen Beteiligten für den reibungslosen Projektablauf“, so 
Kaufmann. Das Grundstück für den 13x25 Meter großen 
Löschteich wurde von Familie Teufl zur Verfügung ge-
stellt. Eine Quelle liefert ausreichend Wasser, das Ufer 
zum angrenzenden Kleinzellbach wurde mit einem Stein-
wurf gesichert. Die Installationen für den Feuerwehr-An-
saugschacht wurden von der Fa. Irlinger umgesetzt. Die 
Gesamtkosten werden mit rund 20.000 Euro unter den 
veranschlagten Werten liegen. Unterstützung für das Mu-
sterprojekt gibt es auch vom Land Niederösterreich.  

Jonas, Josef und Jakob Pfeffer, Gottfried Essletzbichler, Josef 
Teufl, Reinhard Zimola und Josef Umgeher.

Information zu Verkehrsangelegenheiten
Aufschließung der Schrittwieser-Gründe am Zettelbachweg.
Folgende Verkehrsmaßnahmen sind erforderlich:
- Erweiterung „Allgemeines Fahrverbot ausgenommen Radfahrer“ vom Beserlpark bis 

zum Umkehrplatz Zettelbachweg Nr. 4
- „Allgemeines Fahrverbot ausgenommen Anrainerverkehr und Radfahrer“ im Türkenweg
- Verlängerung der 30er-Zone am Friedhofweg bis zum Geh- u. Radweg zur Maidengasse
Gutachten des Amtssachverständigen für Verkehrstechnik zur 30er-Zone im gesamten 
Siedlungsgebiet von Mank:
Aus verkehrstechnischer Sicht ist festzuhalten, dass in einer verkehrsberuhigten Zone mit 
Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h grundsätzlich der Rechtsvorrang zu gelten 
hat. Das resultiert daraus, dass die Kreuzungen als geschwindigkeitsdämpfendes Element 
wirken und zur besseren Einhaltung der erlaubten Höchstgeschwindigkeit beitragen. Das 
gilt auch im Kreuzungsbereich Friedhofweg/Ausfahrt Parkplatz Volksschule.



10 BÜRGER-INFO   JULI 2016

Jugend in Mank
20 Jahre Ferienspiel, Veranstaltungen, News

20. Manker Ferienspiel
startete am 6. Juli
Diesen Sommer findet das Manker 
Ferienspiel bereits zum 20. Mal statt. 
Zu diesem Jubiläum findet erstmalig 
eine Erlebnissportwoche statt.
In den anderen Ferienwochen gibt es 
wieder an den Mittwochnachmittagen 
bzw. auch an einem Samstagnachmittag abwechslungs-
reiche und interessante Ferienspielangebote.
Die Termine sind auf Seite 27 zu finden.
Das Programmheft mit dem Ferienspielpass ist im Rat-
haus erhältlich.

Neue JIM Betreuerin
Die ehemalige Mankerin Bettina Fahrafellner wird ab 
September als neue  JIM-Betreuerin im Einsatz sein. 
Eine Vorstellung gibt es in der nächsten Bürger-Info im 
Oktober.
In den Monaten Juli – August ist der Jugendraum ge-
schlossen.  Beim Ferienspiel ist JIM Mitveranstalter von 
Spiel und Spaß am 17. August.

Jugendtickets:
Top-Mobilitätsangebote für 
SchülerInnen und Lehrlinge
Mit dem Top-Jugendticket um 60 Euro können alle Öf-
fis in Wien, NÖ und BGLD beliebig oft genutzt werden 
– während des Unterrichtsjahres und auch in den Ferien. 
Das Jugendticket um 19,60 Euro gilt für Fahrten mit den 
Öffis zwischen Hauptwohnsitz und Schule bzw. Lehrstelle 
für Jugendliche bis 24 Jahren. Hier kann man die Tickets 
kaufen:
- in Postfilialen und vielen Post Partnern in NÖ und BGLD
- im VOR-ServiceCenter in der BahnhofCity Wien West 
- bei Vorverkaufsstellen und Ticket-Automaten de
 Wiener Linien
- Viele Trafiken in Wien
- VOR-Ticketshop neu ab 6.7.: shop.vor.at
- ÖBB-Ticketshop: tickets.oebb.at & ÖBB-App

Alle Infos gibt es auf www.vor.at

Manker Ferienspiel im Sommer 2002

Das City-Rock findet am 
24. September in der Alten 
Bauhalle Hörsdorf statt!

Skatecontest 2016
am Skaterplatz am Eisteich
17. September ab 14 Uhr
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Umwelt & Klimaschutz
Infos und Aktivitäten der Stadtgemeinde

Wassersparen in heißen 
Zeiten
Hohe Temperaturen und Trockenheit rücken unser Was-
ser als Über-Lebensmittel Nr. 1 in den Mittelpunkt. Wir 
verschwenden viele Liter Trinkwasser täglich, ohne viel 
darüber nachzudenken. Mit ein paar kleinen Tricks kön-
nen Sie ohne viel Aufwand Wasser sparen.

Wasserspartechnik muss nicht teuer sein.
• Bestes Beispiel sind Durchlaufbegrenzer, Perlatoren 

und Sparduschköpfe. Sie optimieren den Wasserstrahl 
und senken den Verbrauch ohne Komfortverlust. Ef-
fektive Duschköpfe gibt es schon ab 20 Euro (auch 
für Durchlauferhitzer und drucklose Speicher), andere 
Sparhelfer sind bereits ab 5 Euro erhältlich.

• Tropfende Wasserhähne und undichte Spülkästen ver-
schwenden literweise Wasser. Schuld sind meist porö-
se oder verkalkte Dichtungen oder veraltete Materialien. 
Ersatz gibt es für wenig Geld im Baumarkt oder Fach-
handel. Gegen den Kalk hilft Essigreiniger. 

• Bei einem Vollbad verbraucht man etwa 150 bis 200 Li-
ter Wasser, beim Duschen dagegen kommt man mit 60 
bis 80 Litern aus. Wie beim Händewaschen sollte man 
auch hier das Wasser abstellen, wenn man sich einseift.

Wasser sparen im Haushalt:
• Achten Sie beim Kauf von Haushaltsgeräten nicht nur 

auf den Energie-, sondern auch den Wasserverbrauch.
• Waschen Sie Gemüse oder Obst nicht unter fließendem 

Wasser, sondern in einer Schüssel mit Wasser. Das 
leicht verschmutzte Wasser kann anschließend zum 
Blumengießen verwendet werden.

• Spülen Sie Ihr Geschirr in der Spülmaschine und ver-
zichten Sie auf das Vorspülen unter dem Wasserhahn.  
Geschirrspüler und Waschmaschinen sollten optimal 
beladen werden. 

• Wer sein Auto selbst wäscht, tut sich und der Umwelt 

keinen Gefallen. Besser sind Waschanlagen mit Was-
serrecycling. 

Der Garten wird im Sommer zum größten Wasserver-
braucher.
• Vor dem Befüllen eines Pools oder eines Schwimmteiches 

empfiehlt es sich, mit dem Wasserversorger oder der 
Gemeinde Rücksprache zu halten. 

• Gießen Sie nur morgens oder abends, damit das Was-
ser nicht sofort wieder verdunstet. Je näher das Wasser 
an die Pflanze kommt, umso geringer sind die Verluste. 

• Mulchen schützt den Boden vor Austrocknung und spart 
somit ebenfalls Wasser.

• Nutzen Sie für die Bewässerung Ihres Gartens Regen-
wasser. Es kann über die Dachfläche gesammelt, nach 
einer mechanischen Filterung in unterirdischen Tanks 
gelagert und mit einer Tauchpumpe zu den Entnahme-
stellen gepumpt werden. 

Weitere Informationen zum Thema „Wasser sparen“  
erhalten Sie bei der Energie- und Umweltagentur NÖ 

    www.enu.at

Radler des Monats

Juni 2016:
Rudolf Scharner

© D. Würthner

Juli 2016:
Mathilde Kellner
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Informationen aus der Stadt
Veranstaltungsrückblicke

der Stadtgemeinde erhältlich. Derzeit werden die Bild-   
stöcke im Rahmen des Projektes vom Bildungs- und
Heimatwerk auch im Internet unter www.marterl.at einge-
tragen. 

Die Radler beim Start im Pfarrhof: v.l. Maria und Erich Renner, 
Berta Paschinger, Eva Mayer, Maria Maier, Christian
Brunnbauer, Leopold Schoisengeyer, Elfriede Müller, Waltraud 
Hiesberger, Erna Gastecker, Michael Groiss, Anton Hiesber-
ger, Anna Schadner, Elisabeth Sandler, Leopoldine Koppatz, 
Gabriele Groiss – nicht am Foto: Gertrude Strasser.  

600 bei Kammerhofer im 
Stadtsaal 
Über einen vollen Stadtsaal freute sich die Stadtgemein-
de am 4. Mai beim „Best of“ Kabarettprogramm von Wal-
ter Kammerhofer.
Kammerhofer ging in seiner legendären Art auf seine Ge-
burt, Kindheit und Jugendzeit samt Disco-Tanzeinlage 
ein. Auch das Publikum wurde miteinbezogen und Be-
richte vom Kuraufenthalt durften nicht fehlen. „Für näch-
stes Jahr ist bereits wieder ein Kammerhofer-Kabarett 
am Mittwoch vor Christi Himmelfahrt reserviert“, freut sich 
Bürgermeister Martin Leonhardsberger über die erfolg-
reiche Aktivierung des Stadtsaales.

Erfolgreiche Bibel-Erlebnis-
ausstellung
Mit dem Vortrag „Bibel für Skeptiker“ wurde die Bibel-Er-
lebnisausstellung der Pfarre Mank im Stadtsaal am Mitt-
woch, dem 15. Juni eröffnet. Pfarrer Wolfgang Reisen-
hofer freute sich über das Interesse und dankte allen 
Helfern und Sponsoren, die zum Gelingen der Ausstel-
lung beigetragen haben. „In der Ausstellung konnte man 
die Bibel mit allen Sinnen kennenlernen“,  so Reisenhofer. 
Es gab biblische Gewürze und Öle zu riechen, Hölzer 
kennenzulernen, Kräuter anzugreifen und natürlich den 
Inhalt der heiligen Schrift vielfältig zu erfahren. Durch ein 
Zelt konnte gleichsam in eine andere Welt und Kultur ein-
getaucht  und eingetreten werden in spürbaren Kontakt 
mit biblischen Gegebenheiten. Die Kinder der Volksschu-
le haben ein Modell des Heiligen Landes zur damaligen 
Zeit gebastelt. „Ein Besuch im heiligem Land ist wie das 
5. Evangelium“, so Pfarrer Reisenhofer, der selber in Je-
rusalem studiert hat und als Reiseführer schon mehr als 
30 Gruppen durchs heilige Land begleitet hat. 

Bibelausstellung: Karin Hintersteiner, Margarete Eder,
Maria Maier, Wolfgang Reisenhofer, Andrea Lahmer-Hackl,
Friederike Fohringer und Andreas Schrittwieser.

6. Marterltour mit dem Rad
Am Sonntag, dem 5. Juni machten sich 17 Radler zur 6. 
Marterlrundfahrt durch das nördliche Manker Gemeinde-
gebiet auf. 
Maria Maier hat 2005 mit der Stadtgemeinde und 2009 
auch allein bereits 2 Marterlbücher herausgegeben. Vor 
10 Jahren sind die Radtouren zu den Kleindenkmälern 
gestartet. Die Bücher sind noch bei Maria Maier und auf 

Elisabeth Sandhacker, Martin Leonhardsberger, Walter
Kammerhofer und Joachim Beringer.
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Querschläger begeisterten 
im Stadtsaal
Mit einem tollen Konzert begeisterten die Querschläger 
am Samstag, dem 21. Mai im Manker Stadtsaal. Bei ih-
rem 3. Auftritt in Mank gab es erneut tiefsinnige Liedtexte, 
die in verschiedenste musikalische Genres eingebettet 
sind. Eine tolle Licht- und Tontechnik unterstützte den 
perfekten Auftritt der 7 Musiker, die unzählige Instru-
mente spielen. Gepaart mit der humorvollen Überleitung 
von Sänger Fritz Messner ergab sich so ein stimmiges 
akustisches Gesamtbild. Das Konzert hätte sich weit 
mehr als 110 Besucher verdient.

Wein, Weib & Gesang
Einen perfekten Sommerabend bei Wein , Weib und Ge-
sang erlebten zahlreiche Besucher am Sonntag, dem 22. 
Mai im stimmungsvollen Ambiente des Plamoser-Hofes.

Im Plamoserhof: v.l. Markus Schmölz, Willi Plamoser, Klaudia 
Wagner-Plamoser, Markus Buchberger, Rainer Sulzgruber, 
Björn Maseng

Klaudia Wagner-Plamoser wurde bei ihrem Streifzug 
durch Wienerlied, Operette und Oper musikalisch von 
Tenor Markus Buchberger begleitet. Das Ensemble wur-
de mit Björn Maseng am Klavier, Rainer Sulzgruber an 
der Geige, Markus Schmölz am Violoncello und Ehemann 
Willi Plamoser am Schlagzeug perfekt abgerundet. Der 
neu renovierte Hofteil bildete einen wunderbaren Rah-
men für die musikalischen Leckerbissen. Zahlreiche Hel-
fer und Sponsoren ermöglichten den gelungenen Abend.

Zum Finale der Show sang Andy Marek mit dem Publikum
„We are the Champions“.

Spannende NÖN-Talenteshow im Stadtsaal

Eine tolle Show lieferten die Querschläger im Stadtsaal Mank 
ab: Reinhard Simbürger, Cornelius „Nelli“ Neulinger, Fritz 
Messner, Matthias Messner, Thomas Binderberger, Fritz
Kronthaler und Franz Tannenberger. 

Rund 500 Schlachtenbummler waren am Samstag, 11. 
Juni im Manker Stadtsaal beim Mostviertel-Finale der 
NÖN-Talenteshow mit Andi Marek dabei.
12 Kandidaten stellten sich der 8-köpfigen Jury rund um 
Sänger Erwin Bros und dem Publikum. 60 % zählte die 
Wertung der Jury, und 40 % das Telefon-Voting, bei dem 
innerhalb von 10 Minuten über 7.000 Stimmen abgege-
ben wurden.
Lea Gruber aus Göstling, Lucie Fadinger aus Oberndorf 
und die 10-jährige Panflöten-Spielerin Natascha-Raffaela 
Plank aus Herzogenburg sind im Landesfinale in Grafen-
wörth mit dabei.
Andy Marek & sein Team waren von der Stimmung im 
Stadtsaal begeistert und lobten die Betreuung.
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Informationen aus der Stadt
Service & Info, Rückblicke

Schul-Reinigungskräfte
für Juli und August werden noch gesucht
Für die Großreinigung in der Neuen Mittelschule - letzte Juliwoche und die letzten zwei Augustwochen - werden 
noch Reinigungskräfte gesucht.

Nähere Infos und Anmeldung bei Amtsleiter Martin Kellner, Stadtgemeinde Mank, Tel. 02755/2282-12

370. Wallfahrt der St. Pöltner
Seit dem Jahr 1646 pilgern die St. Pöltner jährlich nach 
Mank. Auch heuer machte sich eine Handvoll Wallfahrer 
um 4.00 Uhr Früh am Domplatz auf dem Weg nach Mank. 
Die Mankerin Maria Maier war mit unter den Pilgern, 
welche die ganze Strecke im Ausmaß von 30 Kilome-
tern mit Dompfarrer Norbert Burmettler zurücklegten. Am 
„Schlangenkreuz“ in Kälberhart wurden die 25 Wanderer 
von BGM Martin Leonhardsberger mit einer Stärkung 
empfangen. Zahlreiche Pilger kamen auch mit dem Auto 
nach Mank, um gemeinsam mit Bischof Dr. Klaus Küng 
und Dechant Wolfgang Reisenhofer die Messe in der 
Wallfahrtskirche zu feiern.

Die Pilger mit Dompfarrer Norbert Burmettler beim „Schlangen-
kreuz“ in Kälberhart. 

NÖ Heckentag
am 5. November 2016
Gartenfreunde aufgepasst! Es ist wieder soweit, beim 
Niederösterreichischen Heckentag am 5. November 
2016 haben Sie die einzigartige Gelegenheit, garantiert 
heimische Wildgehölze und Obstbäume seltener regio-
naler Sorten zu günstigen Preisen und bester Qualität zu 
erwerben.
Die Sträucher und Bäume können von 29. August bis 12. 
Oktober per Fax bzw. Post oder ganz einfach über das In-
ternet im Heckenshop unter www.heckentag.at bestellt 
werden.

„Ehrenamtliche“ für
Begleitung zum Kirchgang 
gesucht!
Das Caritas Wohnhaus Mank ist auf der Suche nach eh-
renamtlichen Personen, welche gerne einen Bewohner 
oder Bewohnerin unseres Wohnhauses an Sonntagen 
um 9.00 Uhr zur  Hl. Messe in Mank begleiten!
Aufgrund unserer begrenzten Zeitressourcen ist uns der 
sonntägliche Kirchgang mit manchen unserer Bewohner 
und Bewohnerinnen nicht immer möglich. Wünschens-
wert wäre eine Begleitung, die jeweils einen Bewohner 
vom Wohnhaus abholt, während der Messe begleitet, und 
im Anschluss wieder ins Wohnhaus zurückbringt.
Ein gutes Kennenlernen zwischen Bewohner und Beglei-
ter ist im Vorfeld notwendig und von uns vorgesehen.
Interessierte melden sich bitte telefonisch oder schriftlich 
im Caritas Wohnhaus Mank bezüglich einer Terminver-
einbarung!
Vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung.

Caritas Wohnhaus Mank
Bahnhofstr. 7, 3240 Mank, Tel:. 02755 / 4081
whl.mank@stpoelten.caritas.at

Ansprechpartner: Christoph Baumann, Waltraud Hess, 
Wolfgang Aigelsreiter, Richard Untertrifallner
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Volkshochschule hoch
im Kurs
Mit rund 375 Kursteilnehmern kann die VHS Mank wie-
der ein erfolgreiches Sommersemester abschließen.  
„Nach wie vor sind die Kurse im Bereich Bewegung 
und Gesundheit der große Renner und bringen uns 
natürlich auch viele Besucher“, freut sich VHS-Lei-
terin Edith Hiesberger über die positive Entwicklung 
der VHS. Als einzige Erwachsenenbildungseinrich-
tung vor Ort ist sie ein Fixpunkt für viele Menschen in 
der Region. Das VHS-Team bemüht sich daher, das
Kursangebot möglichst abwechslungsreich zu
gestalten, damit für jeden etwas dabei ist.
„Die Vorbereitungsarbeiten für das Kursprogramm im 
Herbst 2016 laufen derzeit. Über 40 Kurse werden wir 
wieder anbieten können“, weiß Roswitha Rosenber-
ger. Im Bereich Sprachen konnte das Angebot erwei-
tert werden, die Schreibwerkstatt ist wieder dabei und 
auch Selbstverteidigung für Frauen und Mädchen. 
LIMA- Lebensqualität im Alter startet bereits am 15. 
September.   
Ab Mitte August sind die aktuellen Kurse auf der 
Homepage zu finden. Rechtzeitig zu Schulbeginn soll 
das Programmheft an die Haushalte der Region ver-
schickt werden.
Die VHS freut sich auf Ihren Kursbesuch!

Zum Abschluss gab es am 25. Juni den Workshop
„Lehmbackofen selber bauen“ mit Günter Gallhuber.  

40 Jahre Römerweg in 
Mank
Mit einer Führung im Heimatmuseum 
und einer Wanderung wurde das 40-
Jahr Jubiläum des Römerweges am 
Sonntag, dem 29. Mai gefeiert.
Nach dem Auftakt mit einer  Ra-
dio4/4-Sendung aus der Grün-
dungsgemeinde Bischofstetten am 
Samstag gab es in allen 8 Römer-
weg-Gemeinden Veranstaltungen. 
Im Vorjahr wurde der 96 Kilometer 
lange Rundwanderweg durchs Mel-
ker Alpenvorland neu beschildert, in 
Mank vom VDV durch Walter Sand-
ler, Franz Maierhofer, August Böhm und Ernest Müller. 
2 neue Römersteine wurden in Mank unter Mithilfe von 
Walter Steinwander versetzt – sie erinnern an die Spuren 
der Römer in der heutigen Zeit. Von der Schallaburg geht 
es über Hürm und St. Margarethen nach Bischofstetten, 
Kilb und Plankenstein. Von dort gelangt man entlang der 
Mank nach Kirnberg über Mank nach Sooß – 3.000 Hö-
henmeter legt man dabei zurück. Die neue Römerweg 
Broschüre samt Wanderkarte ist im Rathaus erhältlich.

In Mank führte Kurt Mondl durchs Heimatmuseum und 
zeigte einen römischen Mühlstein. Dazu wurde von 
BGM Martin Leonhardsberger Römerbier und Römer-
wein serviert. Vor der Wanderung auf dem Römerweg 
zum ÖKB-Heurigen nach Pölla wurde noch die römische 
Sphinx in der Kirchenmauer besucht. 

Die Römer waren geschickte 
Baumeister, gewiefte Erfinder 
und glänzende Redner. 

15 Meilenstein-Tafeln entlang  
der Strecke beleuchten die  
vielen Erfindungen und Leis-
tungen der Römer, die bis in  
die heutige Zeit nachwirken.  
Lateinische Sprache, römische 
Ziffern, Wein- und Obstver-
edelung, Rechtsprechung,  
Brücken- und Straßenbau.

Meilensteine  
am Römerweg

Der Rundwanderweg im Melker Alpenvorland feiert!

Sa, 28. Mai

ab 15 Uhr

So, 29. Mai

Wandern & 

Entdecken
in den Römerweg- 

Gemeinden

Der Römerweg führt auf 96 Kilometer durch acht Orte im Melker Alpenvorland. Er ist als Rundweg angelegt und durchgehend markiert. Kulturelle Höhepunkte sind die Schallaburg mit dem Renais-sancegarten und die 800 Jahre alte Burg Planken-stein. Teilweise marschiert der Wanderer auf alten Römerstraßen. Mit 886 Meter ist der Grüntalkogel die höchste Erhebung am Römerweg. 
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RUNDSTRECKE:  
DER RÖMERWEG 651

Der Römerweg ist gut beschildert und führt 
mit einer Länge von 96 Kilo metern, ca. 3.000 
Höhenmetern und rund 30 Stunden Gehzeit 
durchs Melker Alpenvorland. Der Weg spannt 
den Bogen vom Eingangstor der Wachau bis 
zu den nahen Berggipfeln im Ötscherland.  

In den Orten entlang des Rundwander weges 
finden sich Beherberger – vom roman tischen  Zimmer auf Burg Plankenstein bis zu Urlaub  
am Bauernhof oder Matratzenlager auf der  
Grüntal kogelhütte. 

Gastronomisch verwöhnen Wirts haus kultur-
Betriebe, das Schlossrestaurant auf der Schalla-
burg oder die Burgtaverne auf Plankenstein. 
Selbstversorger freuen sich über jede Menge 
Rastbankerl entlang des Weges.

Das Römerbräu
Erwin Wallmüller aus dem Texingtal ist Hobbybrauer aus Leidenschaft. Das spezielle Römerbräu – das Bier zum Römerweg – kann als Hommage an ver gangene Tage gesehen werden. 

Es ist ein naturtrübes (unfiltriertes) bernstein färbiges Zwickel-Bier. Süffig-fruchtig, frisch, mit vollem Körper. Texingtaler Quellwasser, Malz, Weizen und Hopfen geben diesem Bier einen samtigen Charakter. 
Ohne Filtration direkt aus dem Lagertank abgefüllt, bleibt eine leichte Hefenote erhalten. Das Römerbräu hat 12,0° Stammwürze und 5,0 Vol. % Alkoholgehalt.

Zwischen Kilb und Luft  
ist der neue Römerbrun-
nen ein erfrischendes und 
beliebtes Ziel. Aus einem 
Brunnenschacht können 
Wanderer naturgekühltes 
Römerbier, Bauernmost,  
Säfte, Schnäpse und Mineral-
wasser hochziehen.

> Römerweckerl der Bäckerei Gruber
>  Römerjause und Römermenü (Antipastiteller, 

Schweinsfilet mit cremigen Linsen und  
Dinkelspätzle, Birnentarte) im Gasthof zur Post, Petra Haselsteiner. T. 02755/7210.

Der Römerbrunnen

Römischer Genuss
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Das Bier zum Römerweg

Hausbrauerei Wallmüller
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Vollb
ier enthält glutenhaltiges Getreide

Die Broschüre  
zum Römerweg 

inkl. Wanderkarte! 

Kostenlos erhältlich  

bei Mostviertel  
Tourismus. 

T 07482/204 44

MANK

Renaissanceschloss Schallaburg – 

Als schönstes Renaissanceschloss 

nördlich der Alpen thront die Schal

laburg im Herzen des Mostv iertels. 

Ihre einzigartige Verbindung von gut 

erhaltener mittelalterlicher Wohnburg 

und kunstvollem Herrensitz macht die 

Schallaburg zu einem ganz besonde

ren Kulturjuwel Niederösterreichs.

SoleAerium im Stadtpark Mank –  

Über Bündel von Tannenreisig  

tropft salzhaltiges Wasser, dabei 

werden in der Luft ätherische Öle 

(Aerosole) frei. Diese Luftkombi

nation ist mit dem Klima am  

Mittelmeer vergleichbar und  

wirkt sich beim Einatmen positiv  

auf die Atemwege aus.

Burg Plankenstein –  

die zum Schloss gewordene 

Burg aus dem 12. Jahrhundert 

mit Arkadenhof und Burg

kapelle ist ein beliebter Ver

anstaltungsort für Seminare  

und Feste und bietet  

außer ge wöhnliche Über

nachtungsmöglichkeiten.

Pfarrkirche St. Margarethen –  

Die im gotischen Stil erbaute Kirche 

ist der heiligen Margarethe geweiht 

und beeindruckt durch die vergoldete 

Marienstatue und den lebensgroßen 

Barockstatuen der vier Evangelisten.

Die „Königin der Landpfarrkirchen“  

Sum reptius se volentendem voluptat 

et volupta sincillaccus quo idus aut 

exceped evero quas alicid ut eveliti de 

prest debis ute non re a idellor sitaspe 

venducias volorer chilit alia

Bichlberg – Auf 859 m Seehöhe hat 

man einen wunderschönen Ausblick 

vom Texingtal bis ins Donautal sowie 

in die Voralpen mit dem Ötschergipfel. 

Ein Orientierungstisch informiert auf 

einem 360 Grad Panorama über die 

Namen aller umliegenden Gipfel.

Steinleit’n Alm – In Bischofstetten 

lädt die Steinleit’n Alm zum Ver weilen 

ein. Begeben Sie sich auf eine wahre 

Entdeckungsreise: Bienenhütte, 

Teich, Almrinder und Weideschafe. 

Selbstversorgermöglichkeit.

Grüntalkogelhütte – Die Hütte 

auf 886 m Seehöhe wurde 

1979 errichtet und liebevoll 

renoviert. Übernachtungs

möglichkeiten für 20 Gäste im 

Matratzenlager sind gegeben. 

Die Grüntalkogelhütte ist von 

St. Gotthard, Plankenstein und 

von der „Luft“ zu erwandern. 

… im Texingtal 

ab 28. Mai  

2016

RADIO 4/4
in Bischofstetten

40 Jahre Römerweg: Kurt Mondl, Klaudia Wagner-Plamoser 
und Peter, Maria und Erich Renner, Franz Maierhofer, Marian-
ne Neudhart, Eva Mayer, Marianne Angerer, Roswitha Maier-
hofer, Karl Angerer, Walter und Elisabeth Sandler.



Feste im Kindergarten
Am 3. Juni 2016 feierten wir mit unseren Kindergarten-
kindern einen Familienwortgottesdienst mit Dechant Mag. 
Wolfgang Reisenhofer in der Pfarrkirche Mank. Eltern, 
Großeltern, Geschwister, Onkeln und Tanten nahmen 
unsere Einladung an und begleiteten uns. Nach einer be-
sinnlichen Feier luden wir zu einer Agape vor der Kirche 
ein. Wir sind sehr stolz auf unsere tüchtigen Kindergar-
tenkinder!

Für unsere Schulanfänger gab es einen weiteren Höhe-
punkt im Kindergarten: das Abschlussfest am 16. Juni. Mit 
einer Abschiedsfeier eröffneten wir unser Fest, die Kinder 
bekamen Schatzkisten und bedruckte Regenschirme als 
Geschenke. Anschließend wanderten wir mit den Eltern 
und Kindern nach Gr. Aigen zum Zettelbachstüberl. Dort 
stärkten wir uns mit Grillwürstel und Getränken und lie-
ßen den Tag gemütlich ausklingen!
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Aus den Bildungseinrichtungen

Volksschule: Leonardo-
Brücken Workshop
Nach langer Vorbereitungszeit und Einstimmung auf das 
Thema, war es endlich soweit, am Freitag den 10. 06. 
fand für die beiden vierten Klassen der VS Mank ein Leo-
nardo-Brückenbau-Workshop statt.

Manker Kinder auf dem 
Schweinelehrpfad
Die Kinder der 2 a der Volksschule Mank wanderten am 
9. Juni auf dem Schweinelehrpfad. Dabei erzählten ihnen 
die beiden Seminarbäuerinnen Christa Eppensteiner und 
Petra Eder Wissenswertes über das Hausschwein. 

Die Seminarbäuerinnen Christa Eppensteiner und Petra Eder 
besuchten die Klasse 2 a der Volksschule Mank.

Stimmungsvolle
Abschlussfeier
Die Schülerinnen und Schüler der NMS feierten am 
Donnerstag, dem 30. Juni mit einem abwechslungs-
reichen Programm den Schulschluss im Stadtsaal.
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12 Laptops für die NMS

Mit dem Ankauf von 12 Laptops, aufbewahrt in einem Rollwa-
gen, angekauft bei der Fa. Schreiner IT, wurde die EDV Aus-
stattung der NMS weiter verbessert. Ein Dankeschön an den 
Mittelschulausschuss, der diesen Ankauf ermöglicht und an die 
NMS Gemeinden, die die Finanzierung übernommen haben.

Natur pur am Hiesberg

Am Dienstag, dem 14. 6., vermittelte der Forstwart und Wald-
pädagoge des Stiftes Melk, Fritz Wolf, der 3b der NMS nicht 
nur Wissenswertes vom Lebens- und Erholungsraum Wald, 
sondern erarbeitete mit ihnen spielerisch wichtige Themen 
zur Persönlichkeitsförderung: gegenseitiges Zuhören und Be-
obachten, Stille halten, Fantasie als Kraftquelle nutzen.

Projektwoche 2. Klassen

Die 2. Klassen verbrachten mit ihren Klassenvorständen eine 
abwechslungsreiche und interessante Projektwoche in St.   
Gilgen am Wolfgangsee.

Dank für Schülerlotsen
Am 28. Juni bedankten sich der Elternverein 
und die Stadtgemeinde mit einem gemeinsamen 
Abendessen im GH Beringer bei den Manker 
Schülerlotsen.

9 Lotsen und eine Lotsin sorgen an den Schul-
tagen beim Zebrastreifen Hauptschule für die 
Sicherheit der Kinder. Wöchentlich wechseln 
die Dienste, die bei jedem Wetter ehrenamtlich 
durchgeführt werden. Karl Zellhofer übernimmt 
die Einteilung der Dienste. Die Polizeiinspektion 
Mank sorgt für die entsprechende Schulung der 
Lotsen.

Elternvereins-Obfrau Ingrid Riegler und BGM 
Martin Leonhardsberger dankten für deren wert-
vollen Einsatz zur Schulwegsicherung. Traditi-
onell wurden Manker Wertgutscheine vom El-
ternverein verteilt, die Kosten fürs Abendessen 
wurden mit der Stadtgemeinde geteilt.

Neue Lotsen werden immer gesucht!

Schülerlotsen: vorne v.l.: Eduard Gric, Karl Zellhofer, 
Ingrid Riegler, Gertrude Stiefsohn; 
Hinten: Franz Buresch, Josef Gallistl, Johann Hiesber-
ger, Helmut Schlöglhofer, Franz Maierhofer; 
Nicht am Bild: Wolfgang Sandler und Ignaz Halbwachs
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Aus den Bildungseinrichtungen

PTS fertigte Pokale für
Lauffestival
Die Schüler der Polytechnischen Schule Mank-Melk fer-
tigten auch heuer wieder die Pokale für das Manker Lauf-
festival an.
Die dynamische Skulptur wurde von Wolfgang Wopicka 
entworfen und in der Metallgruppe unter der Leitung von 
Martin Wieser erarbeitet und 16 mal in die Praxis umge-
setzt. Den Sockel stellte die Holzgruppe unter der Anlei-
tung von Erwin Reifberger zur Verfügung. Laufclub-Ob-
mann Andreas Pfeffer zeigte sich von den Trophäen 
beeindruckt. 

Pokale für das Lauffestival: Stehend v.l. Direktor Rudolf 
Schuhmacher, LC-Obmann Andreas Pfeffer, Emilia Olsen, 
Rene Maier und Lehrer Martin Winter; vorne v.l. Jan Schmuck, 
Michael Riedl, Roman Waxenegger und Markus Mundsperger.

NÖ Gebietskrankenkasse 
zu Besuch im PTS Mank
Nach der Schule im Beruf durchstarten – das bringt große 
Veränderungen. Etwa das erste selbstverdiente Geld; 
doch wieviel wird an Steuern und Sozialversicherungs-
beiträgen abgezogen? Wie und wo ist man versichert? 
Was tun bei Krankheit?

Die NÖ Gebietskrankenkasse (NÖGKK) war am 8. Juni 
2016 bei den Klassen der Polytechnischen Schule Mank 
zu Gast.  Servicecenter-Leiter Andreas Marzi lieferte 
den Jugendlichen Infos aus erster Hand. Etwa, dass von 
einem Euro Sozialversicherungsbeitrag nur 20 Cent auf 
die Krankenversicherung entfallen. Die restlichen 80 Cent 
werden für andere Stellen wie Pensions- und Unfallver-
sicherung eingehoben. Überrascht waren die künftigen 
Berufseinsteiger von den hohen Heilmittelkosten: pro Tag 
gibt die NÖGKK mehr als 1,3 Millionen Euro für Medika-
mente aus.
Als wichtige Informationsquelle wurde die Homepage 
www.noegkk.at vorgestellt. Diese beinhaltet alle Leistun-
gen von A – Z, praktische online-Services, Gesundheit-
stipps und Veranstaltungshinweise.

Musikschule Alpenvorland - 
Vintage Session

Am Freitag, den 17. Juni begann um 19.00 Uhr die Ses-
sion mit jungen Talenten – unter anderem spielte David 
Mahmoodzadeh im Rahmen der Session seine Übertritts-
prüfung  und erreichte einen ausgezeichneten Erfolg.
Danach folgte eines der größten Projekte der Musikschule 
Alpenvorland in diesem Jahr – und mit Sicherheit das Au-
ßergewöhnlichste: Die Vintage-Session. Heidrun Ziegel-
wanger, Gesangslehrerin für Jazz und Pop, arbeitete seit 
eineinhalb Jahren an der Verwirklichung ihrer Idee, aktu-
elle Pop-Songs in die Zeit der 20er-, 30er- und 50er-Jahre 
zurückzuversetzen und in dem für die damalige Zeit ty-
pischen Stil zu präsentieren. Im Hof des Wirtshauses Be-
ringer traten die insgesamt 17 Sängerinnen und Sänger 
in unterschiedlichsten Zusammensetzungen zu dieser 
musikalischen Zeitreise an, mit jeweils eigener Choreo-
grafie und natürlich in Kostümen dieser Zeit – von Charle-
ston bis zum Petticoat-Kleid. Begleitet wurden sie von der 
Lehrerband TNB. Eine Session, die beim zahlreichen Pu-
blikum Begeisterung und Nostalgie ausgelöst hat.

Andreas Marzi (NÖGKK), Christin Lunzer, Dipl. Päd. Siegfried 
Dörfler (PTS), Roman Waxenegger



SPORTUNION NÖ Bezirks-
gruppentagung in Mank
Weit über 100 Vereinsvertreter der SPORTUNION 
NÖ-Vereine aus den Bezirken Melk und Scheibbs folgten 
am Dienstag 7. Juni der Einladung des Landesverbandes 
und trafen sich im Gasthaus Riedl-Schöner, um sich aus 
erster Hand über vereinsrelevante Neuerungen im Sport 
zu informieren. BGM DI Martin Leonhardsberger wurde 
für seine langjährige Unterstützung der örtlichen SPORT- 
UNION-Vereine insbesondere bei der Umsetzung im Be-
reich Sportstättenbau das SPORTUNION-Ehrenzeichen 
in Silber übergeben. In der SPORTUNION NÖ werden 
derzeit über 950 Vereine mit rund 195.000 Mitgliedern 
von 30.000 FunktionärInnen betreut. In der Bezirksgruppe 
Melk-Scheibbs sind 102 Vereine mit über 20.000 aktiven 
Mitgliedern registriert.

Filmreihe des Kinoklub
Von April bis Juni veranstaltete der Kinoklub Miniplex im 
Kino 8 Millimeter eine „Filmreihe für mehr Mitmenschlich-
keit“. Fünf Filme, die sich mit dem Thema Flucht ausein-
andersetzen, wurden mit unterschiedlichen Begleitveran-
staltungen präsentiert.
Der Eröffnungsfilm war „Lampedusa im Winter“ in Anwe-
senheit des Regisseurs Jakob Brossmann. Viele Gäste 
lockte „Can‘t be silent“ ins Kino, nach dem Film standen 
Milad und Sami K. aus Mank sowie ein afghanischer Mu-
siker auf der Bühne. Unter dem Motto „Film & Buchvor-
stellung“ wurde nach einem Spielfilm das Buch „Gegen 
Vorurteile“ vom aus Marbach stammenden Autor Dr. Se-
bastian Wiese präsentiert. „Last Shelter“ lief Ende Mai. 
Im Juni endete die Filmreihe mit dem Film „Mediterranea“ 
und einem Abschlussdialog mit Sozialwissenschafterin 
Dr. Birgit Wolf aus Mank. Es fanden anregende Diskussi-
onen statt, bei denen sich die BesucherInnen aber meist 
einig waren: Wir wollen keine Festung Europa.

Mitglieder des
Kinoklub Miniplex 
mit Regisseur Jakob 
Brossmann, dessen 
Film „Lampedusa im 
Winter“ wenige Tage 
nach seinem Besuch 
in Mank im EU-Par-
lament vorgeführt 
wurde. © filmgut

Bundesmeisterschaften im 
Sportkegeln in Mank und
40 Jahre Vereinsjubiläum
Anlässlich des 40-jährigen Vereinsjubiläums des KV Uni-
on Raiffeisen Mank fanden die Österreichischen UNION 
Bundesmeisterschaften im Sportkegeln 2016 auf den 
Manker Kegelbahnen statt.

Der Bewerb wurde in der Zeit vom 4. bis 15. Mai ausge-
tragen. 236 Keglerinnen und Kegler aus ganz Österreich 
nahmen daran teil. „Es waren für uns anstrengende, aber 
letztendlich großartige zwei Wochen. Sportlich haben wir 
den Heimvorteil genutzt und organisatorisch haben wir 
uns von der besten Seite gezeigt“, freut sich Obmann 
Gernot Sandler. 4 Einzel- und 2 Mannschaftstitel blieben 
in Mank. Für Besucher und Gäste gab es bei diesem Tur-
nier die Möglichkeit, die Sportart Kegeln und die Manker 
Kegelbahnen kennenzulernen. Mit einer Russischen Ke-
gelbahn wurde für Unterhaltung gesorgt.
Kegelverein ist stolz auf seinen Staatsmeister
Der 22-jährige Ruprechtshofener Richard Prüller kegelt 
schon seit der Volksschule für den KV Mank. Nun krönte 
er seine bisherige Laufbahn mit dem Staatsmeistertitel in 
der Allgemeinen Klasse in Hallein. 
Der Staatsmeistertitel in der All-
gemeinen Klasse ist in Bezug auf 
die Einzelleistungen der bisherige 
Höhepunkt in der Vereinsgeschich-
te des KV Union Raiffeisen Mank. 
„Das gibt es nicht in vielen Vereinen 
- und das in unserem 40. Vereins-
jahr. Der gesamte Verein ist wirklich 
stolz auf Richard“, gratuliert Ob-
mann Gernot Sandler.
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Aus den Vereinen

Renate Hohensteiner, Günter Honisch (UNION Bundessparten-
referent Kegeln),Olivia Iakab, Notburga Sandler, Livia Iakab, 
Raimund Hager (Präsident UNION NÖ), Franz Kaufmann.



Aus den Vereinen

Mank feierte ein tolles
Lauffest
Am Freitag, 17. Juni verwandelte sich Mank einmal mehr 
durch das Lauffestival von Mank in eine Sportstadt für 
Klein und Groß. Insgesamt 550 Teilnehmer sowie hun-
derte Zuschauer sorgten für beste Stimmung auf und ne-
ben der Strecke. Auch der Wettergott belohnte den groß-
artigen Einsatz des Organisationsteams vom LC Mank. 

Über einen wahren Ansturm durften sich die Veranstalter 
bereits beim Bambinilauf für die Jahrgänge 2009 und jün-
ger freuen, rund 110 Kinder waren auf der 300 m langen 
Laufstrecke unterwegs. Ein ganz besonderes Erlebnis für 
die Kinder war auch heuer wieder der Transfer mit dem 
Oldie-Bus der Firma Kerschner Reisen zum Startbereich. 

49 Teams mit Kindern und Jugendlichen gingen beim 
„One hour Kidsrun“ an den Start, welcher als Staffellauf 
ausgetragen wurde. Hier kam es zu einem packenden 
Duell zwischen dem Team „Die stumpfen Spitzen“ von 
der Neuen Mittelschule Kilb und dem LC Mank 8. Bei den 
Mädels war es eine ganz klare Angelegenheit für das 
Team vom Laufclub Mank. 

Der 1-Stunden-Nachtlauf war wie bereits in den letzten 
Jahren mit 300 Teilnehmern restlos ausverkauft und stell-
te sowohl für die Läufer als auch Zuschauer wieder ein 
ganz besonderes Highlight dar. 
Den Sieg sicherte sich der Lokalmatador vom LC Mank 
Mario Sturmlechner, bei den Damen führte der Sieg ein-
mal mehr über die Manker Seriensiegerin Michaela Zöch- 
bauer. 

Wie jedes Jahr wurden auch heuer die „Manker Stadtmei-
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sterschaften“ im Rahmen des Nachtlaufes ausgetragen. 
Gesamtsieger bei den Herren war Mario Sturmlechner, 
Zweiter wurde Werner Schrittwieser vor Mario Will. Bei 
den Damen kam es zum erwartet souveränen Sieg der 
Tagesschnellsten Michaela Zöchbauer, Romana Hauser 
und Julia Fedrizzi schafften als Zweite und Dritte eben-
falls den Sprung auf das Podium. 

„Der Laufclub Mank bedankt sich bei allen Läufern, Zu-
schauern, Helfern und Sponsoren, ohne die ein solch tol-
les Laufsportfest nicht möglich wäre. Wir haben bereits 
unmittelbar nach dem Lauf wieder viel positives Feedback 
der Teilnehmer bekommen“, so Obmann Andreas Pfeffer.

Schnapser-Gemeinschaft 
überreichte Geldspende
Bereits zum 2. Mal veranstaltete der Manker Verein  
OESG66  „Österreichische Gesellschaft der Schnapser“ 
die Bezirksmeisterschaften im Schnapsen. Traditionell 
wird der Reingewinn dieser Veranstaltung jeweils an hilfs-
bedürftige Personen gespendet. Dank vieler Teilnehmer 
beim Turnier, vieler 
Sponsoren und der 
Vereinsförderung 
konnte ein Betrag 
von über 2.000,--  
Euro an den Man-
ker Michael Pfeffer 
übergeben werden.

Spendenübergabe: 
Martin Lasselsberger, 

Michael Pfeffer und 
Hannes Zimola.



Maibaumkraxeln in
Großaigen und Mank
Am 30. April und 1. Mai hatten die Maibaumkraxler Hoch-
saison: am Samstag wurde der Manker Maibaum be-
zwungen, am Sonntag fand das Bezirks-Maibaumsteigen 
in Großaigen statt.

Die Sieger in Mank: Patrick, Manuel und Raphael Scharner und 
Johannes Mühlbachler, vorne: Arbenit Gutaj, David Mahmoodz-
adeh und Niklas Hiesberger. 

Bei herrlichem Wetter fanden sich am Samstag 6 Kraxler 
am Rathausplatz ein. Der 34 Meter hohe Maibaum wurde 
heuer von Familie Gallowitsch aus der Wies gespendet, in 
der letzten Ausgabe war irrtümlich der Bericht vom Vorjahr. 
Die kulinarische Verpflegung vom VDV hätte sich mehr Be-
sucher verdient. Als einziger Kraxler konnte der Hofstettner 
Manuel Scharner den Manker Maibaum in ganzer Länge 
in einer Zeit von 2:38 min bezwingen. Bei den Kindern hol-
te sich einmal mehr David Mahmoodzadeh die Wertung, 
Rang 2 ging an Niklas Hiesberger vor Arbenit Gutaj. 

Beim Bezirks-Maibaumsteigen in Großaigen holte sich 
der gebürtige Großaigener Erwin Pfeffer bei seinem letz-
ten Antreten noch einmal den Sieg. Bei insgesamt 38 Mai-
baumsteigen war er in Großaigen mit dabei! Besonders 
beeindruckten die 2 Maibaumkraxlerinnen Carina Eder 
und Carina Zöchbauer: beide schafften die über 20 Meter 
auf den Baum. Auch viele Kinder versuchten ihr Glück 
und wurden von zahlreichen Besuchern angefeuert. Beim 
Großaigner Maifest wurde noch ordentlich gefeiert.

Die Sieger in Großaigen Carina Zöchbauer und Lokalmatador 
Erwin Pfeffer.
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9. Frühschoppen der
Stadtkapelle
Das Wetter spielte rechtzeitig mit, sodass der 9. Früh-
schoppen der Stadtkapelle am Rathausplatz stattfinden 
konnte. 
Viele Kirchenbesucher und Gäste wurden mit Schman-
kerln vom Grill versorgt, dazu gab es  Musik und Unter-
haltung mit den „Haberfeldtreibern“.

Frühschoppen: Gerlinde Essletzbichler, Thomas Zimola, 
Reinhard Dollfuß, Christian Lugbauer, Christian Aigelsreiter, 
Herbert Permoser und Birgit Hirner.

George Nussbaumer & Band begeisterte - auf 
Einladung der Musikfreunde Mank - am 1. Juli im 
Wirtshaus Beringer das Publikum.
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Manker Herbergsucherchor 
beim Treffen in Salzburg
Der Herbergsucherchor war Anfang Juni beim 
Chöretreffen in St. Michael im Lungau mit dabei.

Chöretreffen: Erika Santner, Johann Essletzbichler, Ludmilla 
Buder, Johann Hiesberger, Eva Essletzbichler, Monika 
Höhenwarter, Susanne Gluschitz, Gerhard Hiesberger, Ulrike 
Kletzl, Johanna Wolf, Michaela Hollensteiner, Eva Pfeffer, 
Brigitte Hiesberger und Pamela Gluschitz.

Über 1.000 Sängerinnen und Sänger waren zu dem Event 
unter dem Motto „Mit Feuer und Stimme“ gekommen. 
„Wir haben 3 herrliche, eindrucksvolle, gut organisierte 
Tage erlebt“, so Michaela Hollensteiner. Neben einer 
Fackelwanderung, Bergandacht am Speiereck und 
einer Hüttenwanderung, gehörte auch eine gesangliche 
Darbietung auf Schloss Mauterndorf dazu. Nach einem 
Festumzug und gemeinsamen Mittagessen am Sonntag, 
ging es mit schönen bleibenden Eindrücken, neuen 
Bekanntschaften und tollen Erinnerungen wieder nach 
Hause.

Sport- und Spielefest
Bei herrlichem Wetter veranstalteten auch heuer wie-
der der Elternverein Mank-Kirnberg-Texingtal und die
SPORTUNION Mank das Sport- und Spielefest auf der 
alten Sportanlage. 

80 sportbegeisterte Kinder traten beim Leichtathletik 
3-Kampf an: Schlagball-Weitwurf, Weitsprung und 45m 
Lauf waren zu absolvieren. Die Altersgruppen reichten 
vom Jahrgang 2002 bis 2013. Alle Teilnehmer erhielten 
eine Urkunde und ein Geschenk und die ersten 3 Plätze 
je Gruppe einen Pokal. Zum Toben gab`s die Hüpfburg 
der Raiffeisenbank, zahlreiche weiter Sponsoren haben 

mit Pokal- und Sachspenden für viel Freude bei den Kin-
dern gesorgt. Die kulinarische Verpflegung mit Grillspezi-
alitäten und feinen Mehlspeisen organisierte der Eltern-
verein. Ein tolles Fest und ein schönes Beispiel für eine 
gelungene Vereins-Zusammenarbeit!

Alle waren Gewinner beim heurigen Sport- und Spielefest von 
Elternverein und Sportunion.

ÖKB Heuriger mit 
Oldtimerausfahrt und Messe
Am 28. und 29. Mai fand der ÖKB-Heurige im Stadel 
der Familie Grenl in Pölla statt. Am Samstag startete 
am Rathausplatz eine Oldtimerausfahrt für PKWs und 
Motorräder, die von Franz Streimetweger organisiert 
wurde. Beim Heurigen waren auch die Oldtimer-
Traktorfreunde mit dabei, sodass sich die Organisatoren 
über 62 Teilnehmer/innen freuen konnten. Im gemütlichen 
Heurigenstadel wurde am Sonntag die Feldmesse 
mit Pfarrer Wolfgang Reisenhofer gefeiert, die vom 
Herbergsucherchor musikalisch umrahmt wurde. Der 
Einsatz der Kameraden wurde mit vielen Besucherinnen 
und Besuchern belohnt.

ÖKB Obmann Anton Schmidt mit der Familie Grenl, BGM Martin 
Leonhardsberger und gf. Präsident Josef Glaser.



Plaminade bunt gemischt
Das Konzert des Gesang- und Musikvereines fand am 
26. Juni im Plamoser-Hof mit neuen Beiträgen statt.
Das Wetter spielte mit, sodass viele Besucher ins wun-
derbare Gründerzeit-Hof-Ambiente strömten. Die Dar-
bietungen des Chores wurden diesmal mit Einlagen der 
Schlagwerker unter Willi Plamoser und dem Chor der 
NMS unter Andrea Haag erweitert. Obfrau Maria Luger 
stellte sich gemeinsam mit Chorleiter Leopold Griessler 
bei Marianne Lindlbauer mit Glückwünschen zum runden 
Geburtstag ein. Lindlbauer führte in bewährt souveräner 
Art durch das Programm und gab Gedichte aus eigener 
Feder und passend zum Programm zum Besten. Neben 
traditionellen Liedern gab es auch einen Sprechgesang, 
Beatles-Hits bis hin zu „Siahambra“ zu hören. Bettina 
Haas beeindruckte als Solistin bei „Gabriellas Song“ und 
„Somewhere“. Die Schlagwerker Gregor Waxenecker, 
Richard Luger, Valentin Garschall und Luca Beringer 
zeigten als Solisten und im gemeinsam mit Lehrmeister 
Willi Plamoser ihr Können an Marimba und Xylophon. Das 
Männer-Ballett sorgte am Buffet mit feinen Wagner-Wei-
nen und Brötchen für einen perfekten Abend.

Das Ensemble des Gesang-und Musikvereines mit Chorleiter 
Leopold Griessler

Tag der Blasmusik
Am Sonntag, dem 29. Mai feierte die Stadtkapelle den tra-
ditionellen Tag der Blasmusik. Am Freitag und Samstag 
waren 2 Fuhrwerke in der Westhälfte des Ortsgebietes 
unterwegs und spielten von Haus zu Haus. Viele Manke-
rinnen und Manker bewiesen dabei ihre Gastfreundschaft 
und ihre Unterstützung für die Musikerinnen und Musiker. 
Am Sonntag wurde nach dem Weckruf die erste Messe 
gestaltet, danach ging´s bereits zum 11. Mal zum Früh-
stück bei BGM Martin Leonhardsberger, der mit seiner 
ganzen Familie die Kapelle bewirtete. 

Thomas Zimola, Judith Kellner, Herbert Permoser, Martin 
Leonhardsberger mit Tochter Tina, Gerlinde Essletzbichler und 
Robert Karner.

Marschmusik-Auszeichnung für Stadtkapelle
Bei der Marschmusikbewertung am Samstag, 4. Juni 
in Erlauf erreichte die Manker Stadtkapelle wieder eine   
Auszeichnung. Nachdem es im Vorjahr nicht geklappt 
hatte, war die Freude bei Stabführer Robert Karner umso 
größer.
Die Marschmusikbewertung fand im Rahmen des Be-
zirksmusikfestes der BAG Melk statt. Insgesamt traten 
15 Kapellen zur Bewertung an, auch Gäste aus Tirol und 
der Schweiz waren darunter. Die Manker Kapelle trat in 
der zweithöchsten Stufe D an, und konnten mit 83 von 90 
Punkten einen Ausgezeichneten Erfolg erreichen. 
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USC Gassenturnier
10 Teams aus den Manker Ortsteilen spielten am Sams-
tag, dem 30. April bei perfekten Bedingungen um den 
Turniersieg. Das Team des VfB Busendorf setzte sich im 
Finale klar gegen das Ex-Kickerteam der Boca Juniors 
mit 3:0 durch. Rang 3 ging an Team Mank-Umgebung, 
das im kleinen Finale Bierussia Dortmund schlug.

Das Team des VfB Busendorf gewann das heurige
Gassenturnier.



Der Info-Termin für Mostviertel-Mitte ist am Dienstag, den 
23. August 2016, um 19:30 Uhr im Landgasthof Heinrichs-
berg in Kilb.
„Die Kulturlandschaft des Mostviertels ist ohne Obstbäume 
nicht denkbar! Das wissen die Menschen hier.“, freut sich LEA-
DER-Managerin Petra Scholze-Simmel über das rege Inte-
resse an den Obstbaumpflanzaktionen. Diese Baumpflanzak-
tion ist Teil des Kulturlandschaftsprojektes der Moststraße. Ziel 
ist es, die Streuobstwiesen als unverzichtbares europäisches 
Kulturgut und wertvoller Lebens-
raum für Tiere und Pflanzen ins 
Bewusstsein der heimischen 
Bevölkerung zu rücken. 

Pflanzaktion 2016: Petra Scholze- 
Simmel und Bgm. Ing. Martin Leon-
hardsberger (Obmann-Stellvertre-

ter LEADER-Region)

Rückfragen: LEADER-Region Mostviertel- Mitte
DI Petra Scholze-Simmel, Tel. 02722/7309 29
p.scholze-simmel@pielachtal.info   -   www.mostviertel-mitte.at 

Lassen Sie sich nicht pflanzen…
…sondern pflanzen Sie Zukunft!

Vereins- & Leadernews

FF Abschnitts-Bewerbe Mank
Am Sonntag, dem 19. Juni fanden die Abschnittsfeuerwehr- 
Leistungsbewerbe 2016 sowie der Jugendabschnitts-Leistungs-
bewerb am neuen Sportplatz in Mank statt.
In 55 Bewerbsdurchläufen haben sich die Bewerbsgruppen ge-
messen. Die besten vier Gruppen traten zum Parallelbewerb um 
den „Florian des Abschnitts“ an. Die Feuerwehr Bischofstetten 
ging in Bronze B und Silber A siegreich vom Platz. Die Hausherren 
der Feuerwehr Mank konnten sich in der heiß umkämpften Klasse 
Bronze A gegen zahlreiche erstklassige Bewerbsgruppen durch-
setzen. 22 Jugendgruppen ritterten am zweiten Bewerbsplatz 
und zahlreiche „Ein-
zelkämpfer“ um Leis-
tungs- und Bewerbs-
abzeichen.
Bürgermeister Mar-
tin Leonhardsberger 
sprach ein großes 
Lob für die hervorra-
gende Ausbildungsar-
beit aus. 

19. - 21. August
Feuerwehrfest 2016
Freitag 19. 8.
ab 17 Uhr Festbetrieb
ab 21.00 Uhr Musik Rubin 2002 
Samstag 20. 8.
ab 16.00 Uhr Seniorennachmittag und
  Nassbewerb
ab 21.00 Uhr Gruppe Alpenfeuer
Sonntag 21.8.
um 09.00 Uhr  Feldmesse und
anschließend  Frühschoppen mit der
  Stadtkapelle Mank
Am Nachmittag musikalische Umrahmung und 
Ausklang mit der Musik von NBL!

Freitag und Samstag jeweils ab 21.00 Uhr 
Discozelt
An allen 3 Tagen: Kaffeehaus mit frischen 
Mehlspeisen sowie eine Wein- und Seidlbar!

Nach der erfolgreichen, vom Land NÖ geförderten Obst-
baumpflanzaktion der LEADER Regionen Mostvier-
tel-Mitte, Moststraße, Eisenstraße und Südliches Wald-
viertel Nibelungengau im vorigen Jahr, mit über 2.700 
bestellten Bäumen, gibt es heuer eine Fortsetzung. 

Ab 18. Juli 2016 können Sie wieder in die Zukunft un-
seres Mostviertels investieren und auf www.gockl.at/
pflanzaktion Hochstamm-Obstbäume (Mostobst und 
Edelobst) bestellen. Bis 30. September sind Bestel-
lungen möglich. Ende Oktober beziehungsweise An-
fang November heißt es dann Abholen am gewünsch-
ten Ausgabeort. Das bestellte Baumset besteht wieder 
aus dem Baum plus Pflock, Verbissschutzgitter, Bau-
manbinder und Wurzelsack. Bei Apfelbäumen sind 
zum Schutz der Wurzeln Wühlmausgitter inkludiert.

Im August finden in jeder LEADER Region Informa-
tionsveranstaltungen statt, bei denen die Pflanzak-
tion selber, sowie richtige Pflanzung, Pflege, Schnitt, 
Standort und anderes Wissenswertes über Streuobst 
angesprochen wird.
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Informationen & Service
Veranstaltungen

 

Herbst  2016 

 22., 23. Okt.  Energethikermesse  

 05., 06. Nov.  „Rumpelstilzchen“  
  Theatergruppe Spectaculum 

 11. - 13. Nov. Weihnachtsausstellung 

 14. Sept.   Das Allerbeste von Otto Schenk  
      Lesung 

 27. Nov.   „s‘ist Advent“  
      Gesang– und Musikverein Mank 

 28. Okt.    Roland Düringer  
      „Weltfremd?“  

Stadtgemeinde Mank 
Schulstraße 1 
3240 Mank — 02755/2282 

stadtgemeinde@mank.at 
www.mank.at 

fb.com/StadtgemeindeMank 

 07. Okt.   Yet Another Floyd  

 

Tickets ab € 18,- 

STADTSAAL MANK 

Otto Schenk  
14. September    20 Uhr 

Roland Düringer  
28. Oktober    20 Uhr 

Tickets ab € 32,- 

Tickets ab € 25,- 

Eintritt frei 

Eintritt frei 

 18. Nov.  Ron Glaser and the Ridin Dudes  
      Special Guest: Tini Kainrath  
 

Tickets ab € 22,-- 

VVK : Trafik Mank, 
Stadtgemeinde Mank 

Anmeldung unter
www.bvc-mank.at

bis 21:00: Eintritt frei
dann: 4€

BEACHPARTY
presented by
BEACHPARTY

BEACHVOLLEYBALLTURNIER
presented by
BEACHVOLLEYBALLTURNIER23. 7.
BEACHSOCCERTURNIER

presented by
BEACHSOCCERTURNIER22. 7.

Beach.weekend
@Eisteich Mank

Beachvolleyballanlage
Mank

19. Mountainbike-Trophy
am 13. August 2016
Mountainbike-Strecken in der Übersicht:
• Die Extremstrecke für alle Biker der Extraklasse
• die Trophystrecke für alle geübten Biker
• die Funstrecke für Jugendliche und absolute Hobbybiker
• und die Kinderstrecke für Kinder ab Volksschulalter

Neu 2016: E-Bikeklasse auf der Funstrecke
Teilnahmeberechtigt nur Biker über 60 Jahre

Für jeden Teilnehmer spenden wir 3 Euro für die Organisation „Wings for 
Life“, welche sich für die Rückenmarksforschung einsetzt!

Start Rathausplatz Mank / Startzeiten:
Extrem: 11.30 Uhr
Kinder: 11.45 Uhr
Medium: 14.00 Uhr       Infos: www.gsuf.at
Siegerehrung um 18.00 Uhr beim Zettelbachstüberl.
Danach tolles Musikprogramm! 



Informationen & Service
Veranstaltungstipps, Sprechtage, Ärzteplan, Ferienspiel
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Mi, 27. Juli 2016

Sommerkino
Beserlparkim

Mank
21.00 Uhr

Zuhause ist keine Ort
DE 2015, 14 Min.

Children of the Mountain
AT 2016,  10 Min.

Madame Marguerite oder
Die Kunst der schiefen Töne
Wunderbare Tragikomödie aus Frankreich
Frei inspiriert von Florence Foster Jenkins Biografie erzählt
der Film die Geschichte einer Opern-Diva, die eigentlich nicht 
singen kann.

Eintritt: 7 Euro / 5 Euro für Studierende, Lehrlinge, Jugendliche bis 18 Veranstalter: Verein Kinoklub Miniplex, 3240 Mank

Vor der Morgenröte
Fr. 15.07.  21 Uhr
Do. 21.07.  21 Uhr
Di. 26.07.  18 Uhr
Mo. 08.08.  18 Uhr
Mi. 10.08.  21 Uhr
So. 04.09.  20 Uhr

Einmal Mond und zurück
Fr. 15.07.  16 Uhr  2D
Sa. 16.07.  16 Uhr  3D
Sa. 23.07.  16 Uhr  3D
So. 24.07.  16 Uhr  2D

Väter und Töchter
So. 17.07.  21 Uhr  
Fr. 22.07.  21 Uhr
So. 24.07.  18 Uhr
Fr. 29.07.  18 Uhr
Mo. 01.08.  18 Uhr
Do. 25.08.  21 Uhr

The Lady in the Van
So. 17.07.  18 Uhr
Do. 21.07.  18 Uhr
Di. 26.07.  21 Uhr
Do. 04.08.  21 Uhr

Alice im Wunderland
Sa. 16.07.  18 Uhr  3D
So. 17.07.  16 Uhr  2D
Fr. 22.07.  16 Uhr  2D

Birnenkuchen mit
 Lavendel
Di. 19.07.  18 Uhr 
Fr. 22.07.  18 Uhr
Mi. 27.07.  21 Uhr
Fr. 05.08.  18 Uhr
Do. 11.08.  18 Uhr

Holz Erde Fleisch
Mi. 20.07.  21 Uhr
So. 24.07.  21 Uhr
Sa. 30.07.  18 Uhr
Di. 02.08.  18 Uhr
Di. 30.08.  21 Uhr

Der junge Messias
Fr. 15.07.  18 Uhr

Mo. 18.07.  18 Uhr
Sa. 23.07.  18 Uhr
Mi. 27.07.  18 Uhr
So. 31.07.  18 Uhr
Sa. 06.08.  18 Uhr
Fr. 12.08.  18 Uhr

Die unglaubliche Entfüh-
rung des Charly Chaplin
Sa. 16.07.  21 Uhr
Mi. 20.07.  18 Uhr
Do. 28.07.  21 Uhr
Sa. 30.07.  21 Uhr
Mo. 01.08.  21 Uhr
Mi. 03.08.  18 Uhr
So. 07.08.  21 Uhr
Mi. 10.08.  18 Uhr

Everybody Wants Some!!
Di. 19.07.  21 Uhr
Sa. 23.07.  21 Uhr
Mo. 25.08.  21 Uhr
So. 31.07.  21 Uhr
Mi. 03.08.  21 Uhr
Sa. 06.08.  21 Uhr
Sa. 13.08.  18 Uhr

Die Geliebte des Teufels
Mo. 08.08.  21 Uhr
Fr. 12.08.  21 Uhr
So.  14.08.  18 Uhr
Mo. 15.08.  21 Uhr
Mi. 24.08.  18 Uhr
So. 28.08.  21 Uhr
Fr. 02.09.  18 Uhr
Sa. 03.09.  21 Uhr

Ein ganzes halbes Jahr
Mo. 18.07.  21 Uhr
Mo. 25.07.  18 Uhr
Do. 28.07.  18 Uhr
Fr. 29.07.  21 Uhr
Di. 02.08.  21 Uhr
Fr. 05.08.  21 Uhr
So. 07.08.  18 Uhr
Di. 09.08.  21 Uhr

Heidi
Fr. 29.07.  16 Uhr
Sa. 30.07.  16 Uhr

So. 31.07.  16 Uhr
Do. 04.08.  18 Uhr
Fr. 05.08.  16 Uhr
Sa. 06.08.  16 Uhr
So. 07.08.  16 Uhr
Di. 09.08.  18 Uhr
Fr. 12.08.  16 Uhr

Kill Billy
Do. 11.08.  21Uhr
Sa. 13.08.  21 Uhr
So. 14.08.  21 Uhr
Mo. 15.08.  18 Uhr
Di. 23.08.  21 Uhr
Sa. 27.08.  18 Uhr
Mi. 31.08.  21 Uhr
Fr. 02.09.  21 Uhr

Mullewapp – Eine
schöne Schweinerei
Sa. 13.08.  16 Uhr  3D
So. 14.08.  16 Uhr  3D
Mo. 15.08.  16 Uhr  3D
Di. 23.08.  18 Uhr  2D
Do. 25.08.  18 Uhr  3D
Fr. 26.08.  16 Uhr  2D
Do. 29.08.  18 Uhr  2D
Mi. 31.08.  18 Uhr  2D

Star Trek – Beyound  3D
Mi. 24.08.  21 Uhr
Sa. 27.08.  21 Uhr
So. 28.08.  18 Uhr
Mo. 29.08.  21 Uhr
Do. 01.09.  21 Uhr
Sa. 03.09.  18 Uhr
So. 04.09.  17 Uhr

Pets
Fr. 26.08.  18 Uhr  3D
Sa. 27.08.  16 Uhr  3D  
So. 28.08.  16 Uhr  3D
Di. 30.08.  18 Uhr  2D
Do. 01.09.  18 Uhr  2D
Fr.  02.09.  16 Uhr  3D
Sa. 03.09.  16 Uhr  3D
So. 04.09.  15 Uhr  3D
 

Kino Acht Millimeter Mank

Lange Nacht der kurzen Streifen
26. August - 20.00 Uhr - Kino 8 mm Mank
Alles wird gut - Oscarnominierter Österr. Kurzfilm 2016
Kurzfilme von Thomas Zeller und Christoph Aigelsreiter
Dokus - Spielfilme - Trickfilme - Innovatives Kino ....
Veranstalter: Kinoklub Miniplex - Infos: miniplex@gmx.at

Impressum/Veranstalter:
Verein Kinoklub Miniplex, 3240 Mank,
miniplex@gmx.at
Veranstaltungsort: 8 Millimeter - Das Kino,
Schulstraße 10, 3240 Mank

Lange
Nacht
der
kurzen
Streifen
Siebenter Kurzfilmabend des Kinoklub Miniplex

Spielfilm

Dokumentarfilm

Trickfilm/Animation
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Donnerstag, 28. 7. 2016
Rayjam

The Fictionplay

Seppoozadehs

MILK+

Freitag, 29. 7. 2016
At Pavillon

Naked Band Belgrad

Mother’s Cake

Schneiderfranz

Samstag, 30. 7. 2016
Kindernachmittag

FoAst

Gravögl

MZAZA

theAngelcy

Dorretta Carter

España Circo Este

Infos unter www.beserlpark.at

Beserlpark-Festival
28. – 30. Juli 2016
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Juli 2016
16. Dr. Ingrid LEBERSORGER-B., St. Leonhard/F. 02756/8410
17. Dr. Ingrid LEBERSORGER-B., St. Leonhard/F. 02756/8410
23. Dr. Hansjörg FEDRIZZI, St. Leonhard/F. 02756/2400
24. Dr. KERN Gruppenpraxis, Hürm 02754/8200
30. Dr. Alexandra WEISSTEINER, Bischofstetten 02748/8200
31. Dr. Gerhard SCHÖRGENHOFER, Mank 02755/2355
August 2016
06. Dr. Hansjörg FEDRIZZI, St. Leonhard/F. 02756/2400
07. Dr. KERN Gruppenpraxis, Hürm 02754/8200
13. Dr. Alexandra WEISSTEINER, Bischofstetten 02748/82 00
14. Dr. Gerhard SCHÖRGENHOFER, Mank 02755/2355
15. Dr. Andreas WINTER, Texing 02755/72 00
20. Dr. Gerhard SCHÖRGENHOFER, Mank 02755/2355
21. Dr. Ingrid LEBERSORGER-B., St. Leonhard/F. 02756/8410
27. Dr. Andreas WINTER, Texing 02755/72 00
28. Dr. Alexandra WEISSTEINER, Bischofstetten 02748/8200
September 2016
03. Dr. Kurt WEISSENBORN, Kilb 02748/7200
04. Dr. Hansjörg FEDRIZZI, St. Leonhard/F. 02756/2400
10. Dr. Andreas WINTER, Texing 02755/7200
11. Dr. KERN Gruppenpraxis, Hürm 02754/8200
17. Dr. Kurt WEISSENBORN, Kilb 02748/7200
18. Dr. Alexandra WEISSTEINER, Bischofstetten 02748/8200
24. Dr. Hansjörg FEDRIZZI, St. Leonhard/F. 02756/2400
25. Dr. Ingrid LEBERSORGER-B., St. Leonhard/F. 02756/8410

Ärzteplan
Wochenende und Feiertage

Service & Sprechtage
Sprechtag des Bürgermeisters
Freitags von 14 – 16 Uhr

Mutterberatung
26.08.2016    23.09.2016   jeweils um 08.15 Uhr
NÖ Landespflegeheim Mank (Erdgeschoss)

MaMaKi Gruppe
jeden ersten Donnerstag im Monat um 9.00 Uhr
08.09.2016    06.10.2016    
Pfarrheim Mank, Hauptplatz 2

Baby-Treff 
Jeden dritten Montag im Monat um 9.30 Uhr
19.09.2016     17.10.2016
im Sitzungssaal des Rathauses Mank

Caritas Hauskrankenpflege
Sozialstation Mank
Jeden Montag von 11 – 12 Uhr
Jeden Donnerstag von 11 – 12 Uhr
Gemeindeamt 1. Stock; Tel. 02755 / 48141

Rat & Hilfe der Caritas
Kinder, Jugend und Erziehungsthemen
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat 
14.00 – 16.00 Uhr, Gemeindeamt 1. Stock
Anmeldung unter 0676/838447377
Infos auf www.ratundhilfe.net

Manker Ferienspiel 2016
Mi., 20. Juli 14 Uhr Erfahre Wissenwertes über unsere Honigbiene Fam. Schickinger,
  mit dem Imkerverein Mank Polterauergasse 15
Mi., 27. Juli 14 Uhr Wanderung zur Freinberghöhle Treffpunkt:
  SPORTUNION Mank Parkplatzer alter Sportplatz
Sa., 31. Juli 14 Uhr „All around the world“ – Beserlparkfestival
  Kulturverein Beserlpark Beserlpark Mank
Mi., 3. Aug. 14 uhr “Check den Dreck”
  GVU und Kerschner Umweltservice Parkplatz Gemeindeverband
Mi., 10. Aug. 14 Uhr Gemüselehrpfad, Manker Bäuerinnen Fam. Erika Osinger, Simonsberg 1
Mi., 17. Aug. 14 Uhr Spiel und Spaß, JIM & Modellbau-Club Mank Alter Sportplatz
22.-26. Aug. 9 Uhr Erlebnis SPORT Woche – Xund ins Leben Anmeldung ist erforderlich!
Mi., 31. Aug. 14 Uhr Abschlussfest Feuerwehrhaus Mank
  Freiwillige Feuerwehr und Elternverein Mank
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Manker Veranstaltungskalender
JULI
Fr., 15. - So., 17., ab 17 Uhr Hof.Garten.Zeit mit Steckerlfisch Gasthaus Riedl-Schöner
Fr., 15. 20 Uhr Mama Africa
  Live Music mit der Band “Sekou Kouyate” aus Guinea Plamoser-Hof
Sa., 16. 11-16 Uhr Sommer.Blüten - Küche
  mit Kräuterpädagogin DI Elisabeth Teufner Biopichler, Loitsbach 4
Sa., 16. - So. 17. Internationales Beachvolleyball Turnier B-Cup+ Beachvolleyballplatz
So., 17. ab 10 Uhr Benefizturnier Sportanlage Mank
Fr., 22.  Sonderprüfungen am Wasenhof Reitverein Wasenhof
Fr., 22. & Sa., 23. BVC Beach-Weekend, Union Beachclub Volksbank Mank Beachvolleyballplatz
Fr., 22. - So., 24., ab 17 Uhr Hof.Garten.Zeit mit Steckerlfisch Gasthaus Riedl-Schöner
Mi., 27. 21 Uhr Sommerkino im Beserlpark, Kinoklub Miniplex Beserlpark Mank
Do., 28. - Sa., 30. 3-Scharfe Tage in den teilnehmenden Betrieben
Do., 28. - Sa., 30. Beserlpark Festival, Kulturverein Beserlpark Beserlpark Mank

AUGUST
Mi., 3. 19.30 Uhr “Ölestammtisch” mit Biojause,
  Römische Kamille und Brain Power Biopichler, Loitsbach 4
Fr., 5. 18 Uhr Eröffnung Hof Heuriger mit Wiener Schrammeln Wirtshaus Beringer
Fr., 5. 20.30 Uhr Nacht im Park, Landjugend Mank Schlosspark Kälberhart
Sa., 6. - Mo., 15. Hofheuriger beim Beringer Wirtshaus Beringer
Sa., 13.  NÖ Hobby Trophy Mountainbikerennen,
  Groß Aigner Sport- und Freizeitverein Start: Rathausplatz Mank
Sa., 13. 11-16 Uhr Kräutergarten-Führung: Was blüht denn da? Biopichler, Loitsbach 4
Sa., 13. 19 Uhr Fatimafeier Pfarrkirche Mank
Mo., 15.  Kräuterweihe in jedem Gottesdienst Pfarrkirche Mank
Fr., 19. - So., 21. Feuerwehrfest, FF Mank Feuerwehrhaus Mank
Fr., 26. - So., 28., ab 15 Uhr Schmankerlheuriger der Fam. Zimola Heurigenstadl Zimola

SEPTEMBER
Fr., 2. - So., 4., ab 15 Uhr Schmankerlheuriger der Fam. Zimola Heurigenstadl Zimola
Fr., 2. 19 Uhr Candle & Wine Gasthaus Riedl-Schöner
Fr., 2. 19 Uhr Musikantenstammtisch Stadtcafe Mank
Fr., 2. 20.30 Uhr Emma Peal, Musikfreunde Mank Wirtshaus Beringer
Do., 8. 9-11 Uhr MaMaKi-Gruppe Pfarrhof Mank
Fr., 9. 20 Uhr 20 Jahre Stadtmarketing - Festveranstaltung Stadtsaal Mank
Sa., 10. 13-14 Uhr Radorientierungsfahrt, Sportunion Mank Start: VS Mank
Di., 13. 19 Uhr Fatimafeier Pfarrkirche Mank
Mi., 14. 20 Uhr Das Allerbeste von Otto Schenk, Lesung Stadtsaal Mank
Fr., 16. 20.30 Uhr Geoffrey Goodmann King Bluesband, Musikfreunde Mank Wirtshaus Beringer
Sa., 17. 14 Uhr Skate Contest Skaterplatz am Eisteich
So., 18.  Michaeli-Kirtag 
Sa., 24. 11-16 Uhr Bunte Wildobstkreationen Biopichler, Loitsbach 4
Sa., 24. 20 Uhr City Rock alte Bauhalle Hörsdorf
So., 25.  9 Uhr Festmesse für Ehejubilare Pfarrkirche Mank
So., 25. 9 Uhr Kinofrühstück 8 Millimeter - Kino & Lokal

OKTOBER
Sa., 1. 7 - 16 Uhr ÖAAB-Flohmarkt Feuerwehrhaus Mank
Sa., 1. - So., 30. Wiesenzeit beim Beringer Wirtshaus Beringer
So., 2. 9 Uhr Erntedank Pfarrkirche Mank

Ausgabe Nr. 82, 4/2016. Impressum: Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Stadtgemeinde Mank. Für den Inhalt verantwortlich: BGM DI Martin Leonhardsberger.
Alle: Schulstraße 1, 3240 Mank. Druck: R & K GmbH. Gedruckt auf Papier mit EU-Umweltzertifikat

Amtliche Nachricht . Zugestellt durch Post.at


